
Impressum

Herausgeber:  

Gemeinde Aichwald

Verantwortlich für 

den amtlichen Teil:   

Bürgermeister Andreas Jarolim

Redaktion: 

Bürgermeisteramt Aichwald 

Christina Kaiser 

Seestraße 8 

73773 Aichwald 

Telefon 0711/36909-37 

Telefax 0711/36909-18 

E-Mail: info@aichwald.de 

Internet: www.aichwald.de

Verantwortlich für 

Herstellung, Anzeigen 

und Vertrieb:  

DMZ Verlags- und 

Werbe GmbH 

An der Rems 10 

71384 Weinstadt 

Tel. (0 71 51) 9 92 10-0 

Fax -195 

aichwald@dmz-weinstadt.de 

www.dmz-weinstadt.de

Redaktionsschluss: 

i.d.R. Montag, 9.00 Uhr

Anzeigenschluss: 

i.d.R. Montag, 16.00 Uhr

Erscheinungsweise: 

i.d.R. wöchentlich, mittwochs

Auflage: 

ca. 3.928 Stück

Amtsblatt der Gemeinde Aichwald mit den Ortsteilen Aichelberg, Aichschieß, Krummhardt, Lobenrot, Schanbach

AICHWALD AKTUELL
Immer auf der Höhe

Mittwoch,
20. November 2024
Jahrgang 66

KW 47 

Besuchen Sie uns auch auf 

unserer Homepage

www.aichwald.de



20.11.2024  Nr. 47 2 AICHWALD AKTUELL



20.11.2024  Nr. 47 3AICHWALD AKTUELL

Notrufe/
Notdienste

1. Artikel – Notdienste
Polizei/Notruf, Tel. 110
Rettungsdienst und Feuerwehr Notruf, Tel. 112
Krankentransport, Tel. 19 222
Polizeirevier Esslingen, Tel. 07 11 / 39 90-0
Polizeiposten Plochingen
Mo. bis Fr. 7.00 – 20.00 Uhr, Tel. 0 71 53 / 3 07-0

Ärztlicher Notdienst/ Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis in den Städtischen Kliniken Esslingen, Hirschlandstr. 97

Sprechstunden
Mo. – Do. von 18.00 – 23.00 Uhr, Fr. von 16.00 – 23.00 Uhr
Sa./So./Feiertag u. Brückentag von 8.00 – 23.00 Uhr

Hausbesuche
werktags von 19.00 – 7.00 Uhr des darauffolgenden Tages, Sa./So./
Feiertag u. Brückentag von 7.00 – 7.00 Uhr des darauffolgenden Ta-
ges. Die Notfallpraxis ist über Telefon 116 117 erreichbar.

Weitere Allgemeine Notfalldienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen 
und außerhalb der Sprechstundenzeiten: Kostenfreie Rufnummer 
116 117. Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kostenfreie 
Onlinesprechstunde von nie-dergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte unter 07 11 / 96 58 97 00 oder 
docdirekt.de
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Zu erfragen unter Tel. 07 11 / 7 87 77 55

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Zu erfragen unter Tel. 116 117

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Sprechstunden
Mo. – Fr. 19.00 – 22.00 Uhr, Sa. / So. u. Feiertag: 9.00 – 21.00 Uhr
Tel. 116 117

HNO Bereitschaftsdienst
Zu erfragen unter Tel. 116 117

Medius Klinik Ostfildern
Akutversorgung nach sexueller Gewalt, Tel. 07 11 / 4 48 80
www.gewalt-spuren-sichern.de

Tierärztlicher Notdienst
Aichwald, Tel. 07 11 / 5 50 95 56, Sprechzeiten Mo. – Fr. 8.00 – 
9.00 Uhr. Termine nach Vereinbarung

Tierrettungsdienst
Mittlerer Neckar (24 Std.), Tel. 01 77 / 3 59 09 02

Trinkwasserversorgung
Während der Öffnungszeiten: Gemeindeverwaltung Aichwald: Tel. 
07 11 / 3 69 09-0. Außerhalb der Öffnungszeiten: Zentralwarte der 
Netze BW GmbH (kostenfrei 24 Std.), Tel. 08 00 / 36 29-4 97

Störungsdienst Strom, Fernwärme
Netze BW GmbH (kostenfrei 24 Std.), Tel. 08 00 / 36 29-4 77

Störungsdienst Gas
Stadtwerke Esslingen, 24-Stunden-Service, Tel. 39 07-222

Notdienst der SHK-Innung
Sanitär Heizung Klempner Esslingen-Nürtingen
Der Bereitschaftsdienst dauert von 10.00 – 18.00 Uhr!
23.11. – 24.11.2024
Wenzelburger Sanitär- und Heiztechnik GmbH, Jacob-Brodbeck-Stra-
ße 56,70794 Filderstadt-Plattenhardt, Tel. 07 11 / 70 70 98 80
Siehe auch Notdienstplan auf der Webseite der SHK Innung  
www.shk-es-nt.de/notdienst
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Bereitschaftsdienst der Apotheken in Esslingen 
am Neckar und auf den vorderen Fildern
Donnerstag, 21.11.2024:
Apotheke am Theater Esslingen
Küferstr. 2, 73728 Esslingen, Tel. 07 11 / 2 58 59 60

Freitag, 22.11.2024:
Urban-Apotheke Esslingen-Mettingen
Obertürkheimer Str. 9, 73733 Esslingen, Tel. 07 11 / 34 27 08 32

Samstag, 23.11.2024:
Schelztor-Apotheke
Schelztorstr. 42, 73728 Esslingen, Tel. 07 11 / 35 21 41

Sonntag, 24.11.2024:
Lerchen-Apotheke
Dresdener Str. 13, 73730 Esslingen, Tel. 07 11 / 31 25 45

Montag, 25.11.2024:
Apotheke am Zollberg
Zollernplatz 7/1, 73734 Esslingen, Tel. 07 11 / 38 18 12

Dienstag, 26.11.2024:
Florians Vital Apotheke
Alleenstr. 32, 73730 Esslingen, Tel. 07 11 / 45 14 39 39

Mittwoch, 27.11.2024:
Aichwald-Apotheke Schanbach
Seestr. 16, 73773 Aichwald, Tel. 07 11 / 36 43 44
Der Dienstwechsel ist an allen Tagen um 8.30 Uhr – nicht nur an Sonn- und  
Feiertagen. Der aktuelle Notdienstplan im Örtlichen Telefonbuch von Esslingen.

Hilfetelefon/Beratungsstellen (kostenlos)
Telefon Seelsorge
kostenlos, anonym, 24 Std., 0800 / 111 0 111 (ev.), 0800 / 111 0 
222 (kath.) oder 116 123, www.telefonseelsorge.de

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“
kostenlos, 24 Std. Beratungsangebot für Frauen, die Gewalt erlebt 
haben oder noch erleben, 08000 / 116 016,www.hilfetelefon.de, 
https://staerker-als-gewalt.de/hilfe-finden

Hilfetelefon „Gewalt gegen Männer“
Beratungsangebot für Männer, die Gewalt erlebt haben oder noch 
erleben, 08 00 / 1 23 99 00, Mo. – Do.: 8.00 – 13.00 Uhr, 15.00 – 
20.00 Uhr, Fr.: 8.00 – 15.00 Uhr

Opfer-Telefon des WEISSEN RINGS
kostenlos, täglich 7.00 – 22.00 Uhr, für Opfer von Kriminalität und 
Gewalt, 116 006

Hilfetelefon sexueller Missbrauch
kostenlos, anonym, Mo., Mi., Fr.: 9.00 – 14.00 Uhr / Di., Do.: 15 
–-20.00 Uhr, für Opfer von Kriminalität und Gewalt, 0800 / 22 55 530, 
beratung@hilfetelefon-missbrauch.de, www.hilfetelefon-missbrauch.de

Nummer gegen Kummer
anonym, kostenlos, www.nummergegenkummer.de Kinder-/Jugend-
telefon: 116 111 (Mo. – Sa.: 14.00 – 20.00 Uhr, Mo., Mi., Do.: 
10.00 – 12.00 Uhr), Elterntelefon: 0800 / 111 0550 (Mo. – F.r: 9.00 
– 17.00 Uhr, Di., Do.: 17.00 – 19.00 Uhr

Beratung bei Schwangerschaft (pro familia)
Beratung, Information und sozialpädagogische Unterstützung zu den 
Themen Sexualität, Beziehungen und Familienplanung. Beratungs-
stelle Kirchheim: Wellingstraße 8 – 10, 73230 Kirchheim/Teck, 0 
70 21 / 36 97, kirchheim@profamilia.de, www.profamilia.de/kirch-
heim, Mo. – Fr.: 9.00 – 12.00 Uhr, Di., Mi.: 14.00 – 16.30 Uhr

Hilfetelefon „Schwangere in Not“
anonym, kostenlos, 24 Std., vertrauliche und anonyme Erstberatung 
zu allen Fragen rund um das Thema Schwangerschaft, 0800 / 40 40 
020, www.geburt-vertraulich.de, www.schwanger-und-viele-fragen.de

Pflegetelefon: Schnelle Hilfe für Angehörige
kostenlos, Mo., Do.: 9.00 – 18.00 Uhr
030 / 201 79 131, info@wege-zur-pflege.de

Hotline für Menschen mit psychischen Belastungen
kostenlos, täglich 8.00 – 20.00 Uhr, 0800 / 377 377 6

Beratungstelefon der Alzheimer Gesellschaft BW
Tel. 07 11 / 24 84 96 63

Für obdachlose junge Menschen
www.sofahopper.de

Anonyme Alkoholiker Interessengemeinschaft e.V.
Tel. 01 72 / 3 29 55 48

Das Rathaus informiert:
Servicezeiten der Gemeindeverwaltung
Telefonische Kontaktzeiten: Mo-Fr. 8.00 – 12.00 Uhr
Zentrale E-Mailadresse: info@aichwald.de
E-Mail Mitarbeiter/innen: vorname.nachname@aichwald.de
Telefon Mitarbeiter/innen: 07 11 / 3 69 09– (Durchwahl)
Funktion/Amt Name Durchwahl
Bürgermeister Jarolim, Andreas -37
Vorzimmer BM/
Kultur- und Presseamt

Dippon, Andrea/
Kaiser, Christina

-37

Leiter Hauptamt Felchle, Stefan -35
Vorzimmer Hauptamt Haas, Verena -34
Hauptamt Stelzer, Carina -38
Leiter Bau- und Umweltamt Korff, Jens -33
Vorzimmer Bau- und  
Umweltamt

N. N. -32

Bau- und Umweltamt Linnenbrink, 
Amelie

-31

Bau- und Umweltamt Sauer, Julia -30
Bau- und Umweltamt Seeh-Kenntner, 

Bettina
-29

Leiter Finanzverwaltung Jauß, Andreas -49
Stv. Leiter Finanzverwaltung Rist, Philipp -48
Vorzimmer Finanzverwaltung Weber, Monika -50
Kasse Werber, Katja -45
Kasse Niewind, Susanne -46
Gewerbesteuer, Kulturhalle Guss, Sandra -47
Steueramt Brnic, Sonja -51
Koordination Flüchtlingsarbeit Monich, Viktoriia -26
Einwohnermeldeamt* Jonus, Eda -19
Einwohnermeldeamt/ 
Zentrale*

Klimczak, Joanna -16

Standes- und Sozialamt, 
Rentenstelle*

Schneider, Car-
men

-22

Standes- und Sozialamt,
Rentenstelle*

Schmid-Mar-
sching, Sandra

-21

Gemeindevollzugsdienst Vogel, Thomas / 
Schöffler, Cora

-14

*Mitarbeiter des Bürgeramtes

Im Bürgeramt gelten folgende Öffnungszeiten:
Montag 8.00 – 12.00 Uhr Nach Terminvereinbarung
Dienstag 7.00 – 12.00 Uhr Ohne Terminvereinbarung
Mittwoch 15.00 – 19.00 Uhr Ohne Terminvereinbarung
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr Nach Terminvereinbarung
Freitag 8.00 – 12.00 Uhr Ohne Terminvereinbarung

In allen anderen Ämtern bleibt es bei der bisherigen telefonischen 
oder online-Terminvereinbarung; dabei sind in den Ämtern indi-
viduelle Termine möglich, die außerhalb der regulären Rathaus-Öff-
nungszeiten liegen.

Stellenausschreibungen: www.aichwald.de/stellenausschreibungen
AICHWALD AKTUELL
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SAVE THE DATE –  
Bunter Nachmittag 2025
Unser nächster Bunter Nachmittag findet am 26.01.2025 von 
13.30 – ca. 18.30 Uhr in der Schurwaldhalle statt. Bitte merken 
Sie sich schon heute diesen Termin vor. Nähere Informationen 
erhalten Sie in den nächsten Wochen über unser Amtsblatt.

AICHWALD AKTUELL

Der Sozialpsychiatrische Dienst für alte Men-
schen – SOFA – lädt ein zum: Gesprächskreis 
für pflegende Angehörige in der Sozialstation 
Schurwald
Das nächste Treffen findet dieses Mal mit einem Vortrag von Frau 
Nienaber zum Thema „Demenz verstehen – hilfreiches Hintergrund-
wissen“ statt am:
Dienstag, 26. November 2024 um 15.00 Uhr
in den Räumen der Sozialstation Schurwald
Alte Dorfstraße 26, 73773 Aichwald.
Nach einem kurzen Überblick über die medizinischen Hintergründe 
und die Erscheinungsformen von Demenz wollen wir uns in diesem 
Vortrag mit den Konsequenzen der Erkrankung, auf das soziale Mit-
einander und die Kommunikation konzentrieren.
Was ist hilfreich zu wissen, damit man einen guten und entspannten 
Umgang mit den Betroffenen pflegen kann?
Mit einfachen Kommunikationsregeln, bewährten Erklärungsmodel-
len und praktischen Tipps lernen Sie Konflikte im Alltag zu verrin-
gern und die Beziehung zu erkrankten Angehörigen zu stärken.
Diese Angehörigenschulung ist als Fortsetzung des Vortrags „De-
menz verstehen – hilfreiches Hintergrundwissen“ im Frühjahr 2024 
entstanden und kann ganz unabhängig davon besucht werden.
Wir freuen uns über weitere Interessierte zu diesem Vortrag von Su-
sanne Nienaber, Psychologin und Coaching.
Neue Teilnehmer/Innen sind jederzeit willkommen.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Begleitet und moderiert wird die Gruppe von Christina Ost von 
SOFA und von Dagmar Heck von der Sozialstation Schurwald
Info unter Tel. 07 11 / 3 90 24 33 30.

„Offenen SOFA-Sprechstunde“ einmal im 
Monat
für Betroffene ab 65 Jahren und für Angehörige von
Dementiellen Erkrankungen (altersunabhängig), Depressionen, 
Sucht, Messie, Wahnhafte Symptome und weitere psychische Beein-
trächtigungen
 –  Sie vergessen wichtige Dinge oder bringen Abläufe durch-
einander?

 – Sie sind antriebslos oder ziehen sich immer mehr zurück?
 – Alles wächst Ihnen über den Kopf und macht Ihnen Angst?
 – Sie bemerken bei sich eine Wesensveränderung?
 – Sie haben eine Sucht oder Abhängigkeitserkrankung?

Der nächste Termin findet statt am:
Freitag, 29. November 2024 von 9.00 – 11.00 Uhr im Rathaus 
Aichwald-Schanbach
Frau Ost von SOFA wird sich Zeit für Sie nehmen.
Die Beratung in der SOFA-Sprechstunde ist neutral, kostenfrei und 
unterliegt der Schweigepflicht. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich, Wartezeiten sollten eingeplant werden.
Kommen Sie gerne zu den Sprechzeiten vorbei – wir freuen uns!

Lichter für den Frieden – Veranstaltung am 
Volkstrauertag
Die Fortführung der Volkstrauertag-Veranstaltung „Lichter für den 
Frieden“ gestaltete sich auch in diesem Jahr würdevoll und mit gro-
ßer Resonanz bei den Besuchern. Die Veranstaltung eröffnete der Mu-

sikverein Aichelberg in einer sehr gut besuchten Schurwaldhalle. In 
seiner Ansprache erläuterte Thorsten Matznick (für die kath. Kirche) 
die Bedeutung des Friedens. Das Gesangensemble der Jugendmusik-
schule, geleitet von Sarah Böhm, setzte ein musikalisches Ausrufezei-
chen. Auch die Konfirmanden der evangelischen Kirche hatten sich 
intensiv mit den verschiedenen Definitionen des Friedensgedankens 
auseinandergesetzt und trugen diese eindrucksvoll vor. Die Totenehr-
ung durch Bürgermeister Andreas Jarolim sorgte für den Abschluss 
des offiziellen Teils. Unter den Klängen des Musikvereins Aichelberg 
wurden die Friedenskerzen gemeinsam entzündet und die Besucher 
trugen generationenübergreifend ein kleines Licht des Friedens und 
der Hoffnung in die Nacht.

Die aktuellen Einwohnerzahlen zum 
31.10.2024
Ortsteil   Gesamt   Vergleich zum Vormonat
Aichelberg  2229    – 9
Aichschieß  1627    – 4
Krummhardt   718    + 6 
Lobenrot   227       0 
Schanbach  2864    – 21 
Gesamt   7665    – 28

Flutlicht mit neuer LED-Technik am Sportgelände
Die Umrüstung des Flut-
lichts auf LED-Technik an 
unserem Kunstrasenplatz 
und an den Kleinspielfeldern 
beim Sportgelände Schan-
bach fand Ende September 
2024 statt und die Anlagen befinden sich nun im Regelbetrieb.
Vor dem Hintergrund der steigenden Energiepreise und mit dem Ziel 
eine Ausleuchtung des Platzes nach dem aktuellen Stand der Tech-
nik herzustellen, wurden die herkömmlichen Halogendampflampen 
durch moderne LED-Leuchten ausgetauscht.
Eine hohe Energie- und CO2 Ersparnis von über 50 %, reduzierte 
Wartungskosten, eine wesentlich längere Lebensdauer der Leuch-
ten, die Dimmbarkeit der Beleuchtung und eine bessere Ausleuch-
tung der Sportanlage, gaben den Ausschlag für die Erneuerung der 
Leuchten. Mit Unterstützung der Nationalen Klimaschutzinitiative 
des Bundesumweltministeriums konnten die Projektkosten reduziert 
werden, Die förderfähigen Kosten belaufen sich auf rund 79.950,- 
Euro. Der Bund bewilligte rund 20.000,- Euro Fördergelder.
Mit der Umrüstung der Flutlichtanlage auf den Sportplätzen gehen 
in der Gemeinde umfangreiche Energiesparmaßnahmen weiter. Die 
Straßenbeleuchtung im Gemeindegebiet ist bereits zu 82 Prozent auf 
LED umgestellt. Im Ortsteil Aichelberg geht Anfang 2025 die Umrüs-
tung auf LED-Leuchten weiter und soll bis Mitte 2026 abgeschlossen 
sein. Auch die Weihnachtsbaumbeleuchtung wird diesjährig auf die 
neue LED-Technik umgestellt, da die alten Lichterketten im Laufe 
der Jahre immer wartungsintensiver wurden oder einzelne Stränge 
ausfielen.  Bau- und Umweltamt
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Einwohnerversammlung in der Schurwald- 
halle: „Nur gemeinsam können wir noch  
besser werden“
Am 11. November fand die diesjährige Einwohnerversammlung der 
Gemeinde Aichwald statt, zu der rund 80 Bürgerinnen und Bürger 
in die Schurwaldhalle gekommen waren. Bürgermeister Andreas Ja-
rolim – der krankheitsbedingt auf die Unterstützung von Hauptamts-
leiter Stefan Felchle sowie Jens Korff, Leiter des Bau- und Umwel-
tamtes, verzichten musste – nutzte die Gelegenheit, die Bürgerschaft 
über alle wichtigen Themen und Maßnahmen der Gemeinde zu 
unterrichten.
Zu Beginn stellte Jarolim die wichtigsten laufenden Projekte der Ver-
waltung vor – vom Öffentlichen Personennahverkehr, dem Neubau 
von Kita und Schule in Aichschieß über den Mobilfunk- und Breit-
bandausbau, die Entwicklungen im Neubaugebiet Fuchsbühl sowie 
beim Projekt „Natur nah dran 2.0“ bis hin zur aktuellen Flüchtlings-
situation.
Zum Thema ÖPNV betonte Jarolim, dass die Busverbindung von und 
nach Esslingen „generell sehr gut ist.“ Zur Busverbindung von Aich-
wald in Richtung Weinstadt (Linie 114) stellte Jarolim einige Ver-
besserungen vor: Als Ergebnis aus den Gesprächen mit der Firma 
Schlienz gibt es seit Beginn des Schuljahres 2024/25 einen weiteren 
Bus zur ersten Schulstunde Richtung Weinstadt; dafür wurde die 
Verstärkerfahrt Richtung Esslingen abgezogen, da hier die Schüler-
zahlen rückläufig seien. Zudem wurde zum Schulschluss nach der 
6. Stunde ein weiterer Bus aus Weinstadt Richtung Aichwald mit 
besserer Zeittaktung eingeplant. Da es für die Lobenroter Kinder ak-
tuelle keine Busverbindung zur ersten Schulstunde ins Remstal gibt, 
soll baldmöglichst ein Sonderfahrplan „Lobenrot-Schanbach“ vom 
Bürgerbus-Verein Aichwald e.V. eingeführt werden, um die Fahrten 
zur 1. und 2. Schulstunde nach Schanbach sowie die Rückfahrt zur 
5. Schulstunde nach Lobenrot abzudecken.
Da direkt nach jedem Tagesordnungspunkt Fragen zu den einzelnen 
Projekten gestellt werden konnten, gab es gleich einige Meldungen 
zum Personennahverkehr. Eine Bürgerin aus Lobenrot äußerte sich 
kritisch zur geplanten Fahrplanänderung des Bürgerbusses, nach der 
am kommenden Jahr keine Fahrten am Dienstag und Donnerstag 
mehr vorsieht.

Bürgerbus für Lobenroter Schulkinder
Bürgermeister Jarolim bestätigte die Einschränkung des Bürger-
bus-Fahrplans auf drei Tage pro Woche, die so mit dem Bürger-
bus-Verein abgesprochen wurde: Diese sei insbesondere den gerin-
gen Fahrgastzahlen geschuldet, die sich seit 2019 nahezu halbiert 
hätten. Auf die Nachfrage der Seniorin, ob man über den Bürgerbus 
am Dienstag und Donnerstag wenigstens einen Zubringer von Loben-
rot nach Schanbach einrichten könne, verwies Jarolim auf das neue 
Angebot des Bürgerbus-Vereins für Lobenroter Schüler zur 1. und 5. 
Schulstunde. Dieses „werde sicherlich nicht nur Schülern, sondern 
auch Senioren und anderen Fahrgästen an allen Werktagen offenste-
hen“, betonte Jarolim.
Ein anderer Bürger machte den Vorschlag, das „Mitfahrerbänkle“ vor 
dem ehemaligen Gastshof Hirsch in die Schanbacher Ortsmitte zu 
versetzen und ein weiteres Bänkle in Lobenrot aufzustellen, um so 
den reduzierten Bürgerbus-Fahrplan kompensieren zu können. Bür-
germeister Jarolim sagte zu, diese „einfach umzusetzende Maßnah-
me“ weiterzuverfolgen.
Zum Neubaugebiet Fuchsbühl teilte der Bürgermeister mit, dass in-
zwischen 20 von 27 Grundstücken bei den Einfamilienhäusern in-
zwischen bebaut wurden. Mit der Umsetzung der 102 Wohneinhei-
ten in den neun Mehrfamilienhäusern an der Krummhardter Straße 
konnte hingegen noch nicht begonnen werden, da sich die Lage in 
der Immobilienbrache nach wie vor schwierig gestaltet. Laut Jaro-
lim laufen aber aktuell „relativ konkrete Gespräche“ zwischen dem 
Immobilienentwickler bpd und einem möglichen Käufer für die 49 
Wohnungen im Rahmen des sozialgeförderten Mietwohnungsbaus, 
sodass der Baubeginn Mitte 2025 erfolgen könne.

Verlässliche Kinderbetreuung
Auch zum Neubau der Kita und Schule in Aichschieß – dem aktu-

ell größten und mit Investitionen in Höhe von rund zehn Millionen 
Euro teuersten Projekt der Gemeinde – stellte Jarolim den aktuellen 
Stand vor: Nachdem die Baustelleneinrichtung und Abbrucharbeiten 
inzwischen durchgeführt wurden, finden derzeit die Abbruch- und 
Erdbaumaßnahmen statt, sodass im Januar 2025 die Rohbauarbei-
ten beginnen können. Der Innenausbau und die Außenbereichsher-
stellung sind hauptsächlich für 2026 geplant, die Fertigstellung des 
Gebäudes soll bis August 2026 erfolgen. Nach den Sommerferien 
könnte dann die 4-gruppige Kita mit Krippenbereich und Ganzta-
gesbetreuung für Kinder von 1 bis 6 Jahren im Neubau ihren Betrieb 
aufnehmen, sodass der alte Kindergarten abgerissen werden könnte. 
Jarolim unterstrich, wie wichtig es der Gemeinde sei, dass mit dem 
Neubau „die Klassen 1 und 2 der Grundschule inklusive Kernzeitbe-
treuung realisiert werden und damit in Aichschieß erhalten bleiben.“ 
Jarolim bedankte sich noch einmal ausdrücklich bei Pfarrer Keltsch 
und der Evangelischen Kirchengemeinde, dass die Verwaltung das 
Gemeindehaus in Aichschieß anmieten konnte, um dort während 
der zweijährigen Bauzeit Grundschulkinder und Kernzeit unterzu-
bringen.
Bei der anschließenden Fragerunde wollte ein Bürger wissen, inwie-
weit in Aichwald die „verlässliche Grundschule“ umgesetzt werde, 
bzw. ob dabei künftig auch Kooperationen mit Vereinen angedacht 
seien. BM Jarolim führte dazu aus, dass die Gemeinde Aichwald 
schon seit Jahren die Voraussetzungen für die verbindliche Ganz-
tagesbetreuung erfülle, obwohl der Rechtsanspruch darauf erst ab 
dem Schuljahr 2026/2027 stufenweise eingeführt wird. Schon im 
laufenden Jahr gebe es auch Kooperationen mit Sportvereinen wie 
dem ASV Aichwald, der den Grundschulkindern derzeit eine Bad-
minton-AG anbietet. Angesichts der weiter steigenden Schülerzah-
len von momentan 280 auf über 300 im kommenden Jahr macht 
es nach Ansicht des Bürgermeisters „großen Sinn, die Vereine ver-
stärkt mit ins Boot zu holen und Sportangebote in den schulischen 
Alltag zu integrieren.“ Jarolim verwies ausdrücklich darauf, dass es in 
Aichwald in Schule und Kita (im Gegensatz zu den meisten anderen 
Kommunen) kein verpflichtendes, sondern optionales Angebot für 
Ganztages-Betreuungsplätze über die Kernzeit gebe – je nach Bedarf 
der Eltern.

Verbesserung beim Mobilfunk
Beim Thema Mobilfunk berichtete Jarolim, dass die Verwaltung der-
zeit eine Mobilfunkkonzeption erstelle, „mit dem Ziel, eine Verbesse-
rung der mangelhaften Situation in einigen Bereichen von Aichelberg 
und Lobenrot zu erzielen.“ Auch der neue Mobilfunkmast im Osten 
Aichelbergs, mit dem ein Großteil Aichelbergs durch die Telekom 
abgedeckt werden könnte, sei bereits Bestandteil der Untersuchun-
gen, die gemeinsam mit einem externen Dienstleister durchgeführt 
werden. Um die Verbesserung der Netzabdeckung in ganz Aichwald 
zu verbessern, sei die Verwaltung zudem in Zusammenarbeit mit 
Mobilfunknetzbetreibern dabei, geeignete Standorte auf gemeinde-
eigenen Grundstücken zu suchen. Nachdem die Landeswasserver-
sorgung den Betreibern den Betrieb des Mastens am Wasserturm in 
Krummhardt auf 2030 gekündigt hat, sei man zuversichtlich, einen 
neuen Standort zu finden, der Lobenrot sowie den Rest Aichelbergs 
abdecken werde.
Mehrere Einwohner äußerten den Wunsch, dass nicht nur die Tele-
kom den neuen Aichelberger Masten unterhalb der Kelter betreiben 
solle, sondern den Nutzern auch andere Anbieter zur Wahl stünden. 
Jarolim sagte, er gehe davon aus, dass die Telekom ihren Masten 
auch an weitere Mobilfunkanbieter vermieten werde, sodass ver-
schiedene Netze verfügbar sein werden.
Neues gab auch zum Thema Breitbandausbau: Nachdem in Aich-
schieß die Glasfaserleitungen fertig verlegt wurden, sollen die Tief-
bautrassen in Schanbach bis Jahresende fertiggestellt sein. Bei den 
Gebäudeanschlüssen fasste Jarolim nochmals die Vorgehensweise der 
Telekom zusammen: So werden im Bereich 1-2 Familienhäuser ak-
tuell nur die Gebäudeanschlüsse gebaut, wo auch ein Glasfasertarif 
beauftragt und die neue Technik damit sofort genutzt werden kann. 
Alle anderen Anschlüsse werden von der Telekom bis auf Weiteres 
zurückgestellt und zu einem späteren Zeitpunkt kostenfrei gebaut. Al-
lerdings werde die Rückstellung für Kunden, die sich jetzt doch noch 
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für einen Glasfasertarif entscheiden, aufgehoben und der Anschluss 
noch im Rahmen der aktuellen Arbeiten durch die Firma Visco mitge-
baut, teilte Jarolim mit. Aktuell würden auch die Vorbereitungen für 
den geförderten Breitband-Ausbau der Schule in Schanbach laufen, 
wo die Firma Visco ebenfalls die Tiefbauarbeiten übernimmt, die bis 
zum Ende des Jahres abgeschlossen sein sollen. Ob es auch Planun-
gen gebe, im Gewerbegebiet Aichschieß Glasfaserkabel zu verlegen, 
wollte ein Einwohner wissen. Bürgermeister Jarolim führte dazu aus, 
dass die Telekom beim weiteren Breitbandausbau verstärkt auf Förd-
ergelder bzw. Fördermaßnahmen setze, während sie die Ortsteile 
Aichschieß und Schanbach noch komplett eigenwirtschaftlich entwi-
ckelt hatte. Von daher habe die Gemeinde auf ihre Nachfrage nach 
einem weiteren Glasfaserausbau, auch in den Ortsteilen Aichelberg, 
Krummhardt und Lobenrot, leider seitens der Telekom keine verläss-
lichen Aussagen bzw. Terminangaben erhalten.

Naturnahe Grünflächen
Neue Entwicklungen konnte Jarolim auch beim Projekt „Natur 
nah dran 2.0“ vorstellen, einem Kooperationsprojekt von NABU 
und Land Baden-Württemberg, mit dem die Biodiversität im Sied-
lungsraum (mit maximal 50 Prozent, bzw. höchstens 15.000 Euro) 
gefördert werden soll. Inzwischen wurden im Gemeindegebiet an 
den Ortseingängen von Aichschieß, Lobenrot und Schanbach, den 
Ortsmitten Schanbach und Krummhardt sowie an der Schurwald-
halle sechs Flächen für die Detailplanung festgelegt und bereits vom 
Bauhof der Gemeinde umgestaltet: Dabei wurden laut Jarolim mehr 
als 21.000 Wildblumenzwiebeln, 370 Stauden und Saatgut auf ei-
ner Fläche von 1.500 qm eingearbeitet. Einen besonderen Abschluss 
bildete die Pflanzaktion am 8. November mit den Grundschulkin-
dern der 2. Klasse aus Schanbach, die rund 3.500 Zwiebeln auf dem 
Schulgelände in der Erde vergruben.
Ein Bürger merkte zum Projekt kritisch an, dass in Krummhardt im 
Zuge der Neubepflanzung mehr als zehn alte Lavendelsträucher mit 
der Begründung ausgerissen wurden, dass diese „nicht naturnah“ sei-
en. BM Jarolim betonte, dass alle Mitarbeiter des Bauhofs im Zuge des 
Projekts entsprechende Schulungen durch den Naturschutzbund erhal-
ten hätten. Auf eine weitere Nachfrage bezüglich der Kosten, mit denen 
die Gemeinde nach Ablauf der Projektförderung rechnen müsse, verwies 
Jarolim darauf, dass sich der Pflegeaufwand künftig verringern werde, 
da sich die Flächen „natürlich entwickeln“ sollten. Dabei könne es 
„zeitweise sehr schön und zeitweise auch eher naturnah und nicht 
ganz so schön aussehen“, räumte der Bürgermeister ein.

Aktuelle Flüchtlingssituation
Ausführlich stelle der Rathaus-Chef auch die aktuelle Flüchtlingssitu-
ationin Aichwald vor: Danach sind zur Zeit 133 geflüchtete Personen 
aus 12 Ländern, darunter 87 Personen aus der Ukraine, in der An-
schlussunterbringung oder in privaten Unterkünften untergebracht. 
In der Gemeinschaftsunterbringung des Landkreises leben 62 Perso-
nen, darunter 30 Kinder und Jugendliche.
Soweit bekannt, absolvieren bzw. absolvierten von den 87 aus der 
Ukraine geflüchteten Personen derzeit 32 einen Deutschkurs auf 
B1-Niveau, 13 Personen sind berufstätig und fünf befinden sich in 
einer Berufsausbildung. Weiterhin befinden sich darunter 16 Schü-
ler und fünf Kindergartenkinder. Von den 46 im Asylverfahren bzw. 
der Duldung befindlichen Personen aus den sonstigen elf Ländern, 
die derzeit in Aichwald leben, haben fünf Personen Deutschkurse 
auf Niveau A2 bestanden, neun Menschen sind berufstätig und fünf 
absolvieren eine Berufsausbildung. Weiterhin befinden sich darunter 
vier Kindergarten- und drei Schulkinder.
Laut Jarolim stellt die Unterbringung der den Kommunen zugewie-
senen geflüchteten Personen „weiterhin eine große Herausforderung 
dar, da Wohnraum generell knapp ist, immer mehr Menschen un-
terzubringen sind und Aichwald noch nicht ganz die vom Landkreis 
geforderte Quote erfüllt.“ Aktuell sind die Menschen in Aichwald 
in zwei Obdachlosenunterkünften der Gemeinde (Krummhardter 
Straße und Lessingweg) sowie in 14 angemieteten Wohnungen bzw. 
Häusern untergebracht. Darüber hinaus bestehe ein dringender Be-
darf an weiterem Wohnraum zur Flüchtlingsunterbringung.

Ausblick auf künftige Projekte
Nach der Vorstellung der laufenden Maßnahmen gab der Bürgermeis-

ter auch einen Ausblick auf künftige Projekte. Explizit nannte Jarolim 
hier die Planungen eines neuen Vollsortimenters/Pflegeheims, den 
Bau neuer Wasser- und Gasleitungen, den Aufbau des kommunalen 
Wärmenetzes sowie den Ausbau des Fahrradweges Drei Linden in 
Aichelberg.
Um die Wasserversorgung angesichts der „in die Jahre gekommenen 
Gussleitung“ zukunftssicher aufzustellen, plant die Gemeinde den 
Neubau einer 2,6 Kilometer langen Trinkwasser-Fernleitung vom 
Behälter Aichschieß zum Wasserturm Krummhardt. Der erste Bauab-
schnitt, der vom Behälter Aichschieß zum Spachbruckenhof parallel 
zur Süddeutschen Erdgasleitung verlaufen wird, ist von April bis Juni 
2025 geplant, der zweite Abschnitt von September bis Ende des Jah-
res. Laut Jarolim erfolgt derzeit die naturschutzrechtliche Prüfung 
des Vorhabens durch das Landratsamt Esslingen, noch im Dezember 
dieses Jahres sollen die Eigentümer der betroffenen Grundstücke die 
Dienstbarkeitsverträge zur rechtlichen Sicherung der Leitung erhalten.
Auch die Entwicklungen der neuen SEL-Gasleitung stellte Jarolim 
kurz vor: Die Süddeutsche Erdgasleitung, die sich von Bissingen 
bis Lampartheim über rund 250 Kilometer erstrecken wird, verläuft 
auch durch die Gemarkung Aichwald – von Lobenrot am Waldrand 
entlang bis Aichschieß (parallel zur Wasserleitung), weshalb die Pla-
nungen laut Jarolim auch vorsehen, dass „der Neubau der Gas- und 
Wasserleitungen möglichst in einem Zug abgestimmt und umgesetzt 
werden.“ Bereits im nächsten Jahr werden laut Jarolim die Baumaß-
nahmen an der SEL deutlich sichtbar sein, deren Inbetriebnahme 
Ende 2025 erfolgen soll.
Auf Nachfrage einer Bürgerin, ob während des Wasser- und Gaslei-
tungsbaus mit einer starken Beeinträchtigung des Verkehrs zu rech-
nen sei, betonte Jarolim, dass es hier lediglich zu kleineren Einschrän-
kungen kommen werde. Auch während der Bauarbeiten würden alle 
Hauptstraßen weiterhin befahrbar sein; Einschränkungen könne es 
gelegentlich auf Feldwegen geben.

Wärmenetz mit SWE auf der Kippe
Kritisch gestaltet sich laut Jarolim hingegen das Projekt „Wärme-
netz“, das die Verwaltung im vergangenen Jahr zusammen mit den 
Stadtwerken Esslingen (SWE) angestoßen hatte. Insbesondere bei 
den Fragen, welcher Energieträger genutzt und in welcher Dimen-
sion die Heizzentrale gebaut werden soll, gebe es große Differen-
zen. „Es kann auch sein, dass es in Aichwald im Gebiet Albstraße/ 
Gemeindezentrum kein Wärmenetz zusammen mit den SWE geben 
wird“, so Jarolim. Denn das oberstes Ziel der Gemeinde, „auf lokaler 
Ebene eine klimaneutrale und wirtschaftlich darstellbare Wärmege-
winnung zu erreichen“, sei momentan nicht gewährleistet – trotz 
der zugesagten Fördermittel, die 60 Prozent der Planungen sowie 40 
Prozent der Investitionskosten abdecken werden. Man sei aber wei-
ter in Gesprächen und hoffe noch auf eine gute Lösung, so Jarolim.
Zur Erweiterung des Fahrradwegs Drei Linden in Aichelberg merkte 
Jarolim an, „dass hier der Naturschutz zu Verzögerungen“ geführt 
habe: Zum Schutz einer Eidechsenpopulation seien die geplanten 
Bauausführungen nur zwischen März und Mai 2025 möglich. Dabei 
soll der bestehende geschotterte Wirtschaftsweg ertüchtigt und die 
Fahrbahnbreite des zukünftigen Geh-, Rad- und Wirtschaftswegs auf 
2,8 Kilometer Asphalt mit zwei geschotterten und überfahrbahren 
Streifen von zwei Mal 0,5 Meter erweitert werden.
Auf Nachfragen nach der Beleuchtung führte Jarolim aus, dass der 
Radweg eine über Sensoren gesteuerte Beleuchtung erhalten wer-
de; für das Stück von 3 Linden bis zur Schule gebe es aktuell noch 
keine Beleuchtung, die Verwaltung „habe das Thema aber auf dem 
Schirm“, sodass der Gemeinderat hier zeitnah zu einem Beschluss 
kommen könnte.

Schwierige Standortsuche für Vollsortimenter
Mit Blick auf das Thema Vollsortimenter/ Pflegeheim erinnerte Jaro-
lim daran, dass der Gemeinderat im vergangenen Jahr beschlossen 
hatte, dass in Aichwald zusätzlich zu den derzeit bestehenden 36 
Plätzen „Der Zieglerschen“ im Lutzen eine weitere Pflegeeinrichtung 
mit 60 Plätzen entstehen soll. Zudem hatte das Gremium beschlos-
sen, zur Stärkung des Einzelhandels einen zusätzlichen Lebensmit-
telmarkt anzusiedeln. Zum aktuellen Stand teilte Jarolim mit, dass 
die Verwaltung derzeit eine Standortanalyse durchführe; als Problem 
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habe sich allerdings herausgestellt, dass eine mögliche Baufläche 
am Ortseingang von Schanbach auf einer gesetzlich geschützten 
Streuobstwiese liege. Deshalb werde im Moment mit den zuständi-
gen Behörden geprüft, ob hier eine Ausnahmegenehmigung möglich 
sein könnte. „Es gibt in Aichwald nicht viele Flächen, die für einen 
Vollsortimenter in Frage kommen, da dieser an einer Durchgangs-
straße liegen muss“, erklärte Jarolim. Von den noch nicht bebauten 
gemeindeeigenen Flächen lägen zudem die meisten im Landschafts-
schutzgebiet.
Schwierig gestalte sich jedoch nicht nur die Standortsuche, räumte 
Jarolim ein. Hinzukomme, dass es gerade beim Pflegeheim angesichts 
der hohen Baupreise und des Fachkräftemangels schwierig sei, einen 
geeigneten Investor zu finden.

Offene Fragerunde
Zum Schluss gab es für die Teilnehmenden der Einwohnerversamm-
lung noch die Möglichkeit, sich zu Themen außerhalb der Tages-
ordnung zu äußern. Einige Anmerkungen gab es zum schlechten 
Zustand von Straßenschildern sowie Gehwegen und Straßen. Dazu 
stellte Jarolim klar, dass nicht die Gemeinde, sondern der Landkreis 
für Orts- und Straßenschilder zuständig sei, ebenso wie für den Zu-
stand und die Markierung der Landessstraßen. Anders sehe es bei 
den Bürgersteigen aus, die in den Zuständigkeitsbereich der Gemein-
de fielen. Hier habe man beispielsweise in Aichschieß und Schan-
bach im Zuge des Glasfaserausbaus einige Verbesserungen erzielen 
können. Zudem würden Mitarbeiter des Bauamts/ Bauhofs auch 
Mängelanzeigen von Bürgern nachgehen und sich vor Ort ein Bild 
von der Situation machen. Mängel, die nicht in die Zuständigkeit 
der Gemeinde fielen, würden bei der Verkehrsschau eingebracht, 
die drei- bis viermal pro Jahr im Beisein von Polizei, Mitarbeitern 
der Unteren Verkehrsbehörde sowie Verwaltung (und teilweise auch 
betroffenen Anwohnern) durchgeführt werde. „Doch am Ende ent-
scheidet hier der Landkreis, was umgesetzt wird und was nicht“, 
stellte Jarolim klar.
Wie es mit der Umgestaltung des Lindenplatzes in Loberot weiterge-
he, wollte ein weiterer Bürger wissen. Außerdem, weshalb an man-
chen Häusern die Strom-Dachständer abgebaut und Kabel unterir-
disch verlegt würden und bei anderen nicht.
Für den Abbau der Dachständer sei die Netze BW zuständig, zudem 
müsse bei der Neugestaltung der Stromverkabelung auch das Einver-
ständnis der Hauseigentümer vorliegen.
Kritik gab es von einem anderen Einwohner zu den Preisen für Essen 
und Getränke, die am Jubiläums-Fest-Wochenende Ende September 
in verschiedenen Food-Trucks bereitgestellt wurden. „Wir hatten be-
reits vor gut eineinhalb Jahren bei allen Aichwalder Vereinen nachge-
fragt, ob sie die Bewirtung an unserem 50-jährigen Gemeindejubilä-
um übernehmen möchten“, betonte Bürgermeister Jarolim. Damals 
hätte es so gut wie keine Rückmeldung gegeben, weshalb man sich 
gemeinsam mit den Vereinen entschlossen habe, die Bewirtung für 
eine solche Großveranstaltung an einen professionellen Catering Ser-
vice zu übergeben.

Die Kritik desselben Bürgers, dass zu wenig Gemeinderatsmitglie-
der auf der Einwohnerversammlung seien und wohl „kein Ohr für 
die Anliegen der Bürger hätten“, konnte schnell entkräftet werden: 
Nachdem sich alle anwesenden Gemeinderätinnen und Gemeinde-
räte von ihren Sitzen erhoben hatten, zeigte sich, dass rund zwei 
Drittel des Gremiums vor Ort vertreten war. Prof. Volker Haug, 

Vorsitzender der CDU-Fraktion, zeigte sich angesichts des Vorwurfs 
irritiert und mahnte auch die Initiative der Bürgerschaft an: Jeder in 
Aichwald könne sich jederzeit mit seinen Anliegen an die Verwal-
tung, den Gemeinderat oder die einzelnen Fraktionen wenden, die 
immer auch die Bürgerinnen und Bürger zu ihren Sitzungen einladen 
würden – ohne dabei jedoch allzu große Resonanz zu erzielen.
Auf den Einwand des Bürgers, dass er keine Rückmeldung auf seine 
Online-Mängelmeldungen an die Verwaltung erhalten habe, sagte Ja-
rolim zu, sich um eine Verbesserung des Feedback-Prozesses zu küm-
mern. Trotz durchaus kontroverser Diskussionen bewertete Jarolim 
die Einwohnerversammlung sehr positiv: Er freue sich sehr, dass 
zahlreiche Bürgerinnen und Bürger den Weg in die Schurwaldhalle 
gefunden hätten, was das Interesse der Bürgerschaft an wichtigen 
Themen und Projekten und damit an der Zukunft Aichwalds zeige. 
„Es ist wichtig, im Austausch zu bleiben sich auch kritischen Fragen 
zu stellen“, betonte der Bürgermeister: „Nur dann können wir als 
Verwaltung noch besser werden.“

Aus dem Standesamt
Sterbefall:
Am 11.11.2024 in Aichwald
Irmgard Eska, geb. Houben
Aichelberg

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt den Angehörigen.

Zu verschenken

 –  Verschenke einen Clubsessel, schwarz, Kunstleder, 
einen großen Moll-Schreibtisch weiß mit gelben Füßen, 
mit Anbauplatte, Lampe und Buchstütze, 
einen Kiefernholz Kleiderschrank mit Kleiderstange, 
Fachböden und Schubladen. 
Abholung in Schanbach, Tel. 01 71 / 4 45 86 25

 –  Verschenke sehr schöne, gediegene ECKBANK; Fichte, 
in sehr gutem Zustand, mit integrierter Unterschublade, 268 
cm x 185 cm. 
2 Rollen hochwertige ELITIS-VINYL-TAPETE; dunkel-
grün/goldfarben, beschichtet, 10 m x 1m und 8 m x 1 m. 
3-schichtige GLASSCHEIBE zur Abdeckung eines Licht-
schachtes, trittfest, 105 cm x 50 cm x 3 cm. Eine Ecke leicht 
beschädigt. 361452

 –  Verschenke eine externe Festplatte von LG (128 Mb). 
3650563

Jeder, der etwas verschenken möchte, findet hier einen Platz. 
Kostenlos! Eine kurze Mail an info@aichwald.de oder Anruf un-
ter 36 9 09-37 (Vorzimmer Bürgermeister) genügt.

AICHWALD AKTUELL

Institutionen

Bücherei 
Aichwald

Kontaktdaten
Hauptstraße 17, Aichwald-Schanbach, Tel. 3 05 19 33
E-Mail: buecherei@aichwald.de
http://bibliothek.komm.one/aichwald, Leitung: Anita Andler

Öffnungszeiten:
Dienstag: 10.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: 15.00 – 19.00 Uhr
Donnerstag: 10:00 – 12:00 und 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag: 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 12.00 Uhr
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Krimilesung mit Ex-EZ-Redakteur Jürgen  
Seibold: SHERLOCK IST AUSGEFLOGEN
Am Freitag, 22. November 2024 stehen entführte Tiere, verwirrte 
Aktivisten und ein Mord im Mittelpunkt der Krimilesung mit Jürgen 
Seibold in der Bücherei Aichwald.
Ob wehleidiger LKA-Kommissar vom Albrand oder neugieriger Be-
statter in der Mittleren Beutau in Esslingen: Jürgen Seibold versieht 
seine Krimis gern mit etwas anderen Hauptfiguren, die sich obendrein 
oft mit seltsamen Fällen konfrontiert sehen. Da wird mit Mostäpfeln 
gemordet, mit Rennrad, Bagger oder Spätzlespresse – in Krimis, die 
der Spannung einen kräftigen Schuss Humor verpassen.
Seine aktuelle Krimiserie spielt in Remslingen, einer fiktiven Kreis-
stadt, die sehr stark an Waiblingen erinnert. Dort möchte Buchhänd-
ler Robert Mondrian eigentlich nur ein ruhiges Leben genießen. Vor 
allem eines, in dem seine Vergangenheit als Topagent von Deutsch-

lands geheimstem Geheimdienst 
keine Rolle spielt. Doch immer 
wieder stolpert er über Mordfälle 
und kann es nicht lassen, der Po-
lizei unter die Arme zu greifen 
und dem einen oder anderen Ga-
noven das Handwerk zu legen.
Das Schreibhandwerk hat Jürgen 
Seibold als Volontär und Redak-
teur der Eßlinger Zeitung gelernt, 
danach war er freier Musik- und 
Filmjournalist für Zeitschriften, 
Tageszeitungen und Radiostati-
onen. 1989 erschien seine erste 
Musikerbiografie, 2007 sein ers-
ter Krimi, und seit 2012 arbeitet 

er hauptberuflich als Buchautor. Gut 550.000 Exemplare beträgt 
mittlerweile die verkaufte Gesamtauflage seiner Romane.
In der Bücherei Aichwald stellt er ab 19.30 Uhr den aktuellen vier-
ten Band dieser Krimiserie vor sowie die vorangegangenen drei Kri-
mis, und er gibt einen Ausblick auf Band fünf, der im Frühjahr 2025 
erscheint. Einlass ist ab 19.00 Uhr mit einem kleinen Sektempfang 
und einen Büchertisch von „Ben‘s Schreibwaren & mehr“. Die Ein-
trittskarten kosten im Vorverkauf in der Bücherei Aichwald und bei 
„Ben‘s Schreibwaren & mehr“ 8 €, an der Abendkasse 10 €, mit 
AichwaldCard jeweils die Hälfte.

Novemberlichter in der Bücherei Aichwald

Detektiv-Ausbildung mit der Actionbound-App in der Bücherei während den Novem-

berlichtern (Foto: Bücherei Aichwald)

Wie in den letzten Jahren auch, beteiligt sich die Bücherei Aichwald 
an der Novemberlichter-Aktion des BdS Aichwald. Bereits ab 15:00 
Uhr gibt es Kaffee und Kuchen, mit den drei Fragezeichen und der 
Actionbound-App kann ein Quiz gelöst und ein Detektivausweis er-
worben werden und im Medienflohmarkt warten zahlreiche Spiele 
auf neue Besitzer. Der ausgebildete, in Aichwald lebende Schauspieler 
Dietrich Schulz zeigt um 16.00 Uhr das Märchen von Hans Christian 
Andersen „Des Kaisers neue Kleider“ als Kamishibai-Erzähltheater 
für Kinder ab 4 Jahren. Eine Stunde später geht es im OG der Büche-

Krimiautor Jürgen Seibold ist Gast in der 
Bücherei Aichwald (Foto: Stefanie de 
Buhr, Piper-Verlag)

rei winterlich zu: dann präsentiert Dietrich Schulz den Klassiker „Es 
klopft bei Wanja in der Nacht“, ebenfalls als Kamishibai-Erzählthe-
ater. Um 18.00 Uhr schließt die Bücherei dann wieder ihre Türen.

Spielenachmittag in der Bücherei Aichwald
Die Bücherei Aichwald lädt in Kooperation mit der Buchhandlung 
Osiander herzlich zum Spielenachmittag am Samstag, den 30. No-
vember 2024, ab 15.00 Uhr ein! Familien mit Kindern ab 6 Jahren und 
alle Spielbegeisterten erwartet ein bunter Nachmittag voller spannender 
Brett- und Kartenspiele. In der gemütlichen Atmosphäre der Bücherei 
können Besucher*innen eine Auswahl an aktuellen Spiele-Neuheiten 
entdecken und direkt ausprobieren. Für Fragen und Spieltipps stehen 
die Expertinnen von Osiander und Bücherei zur Verfügung und geben 
hilfreiche Empfehlungen, um neue Lieblingsspiele zu finden – ob für die 
eigenen Spielabende oder als Inspiration für die Weihnachtszeit.

Veranstaltungsdetails:
 – Wann: Samstag, 30. November 2024, ab 15.00 Uhr
 – Wo: Bücherei Aichwald
 –  Für wen: Familien mit Kindern ab 6 Jahren und alle Spielbegeis-
terten

 – Eintritt: frei
 –  Wichtig: Eine Anmeldung bis 28. November ist erforderlich 
unter Tel. 07 11 / 3 05 19 33 oder per E-Mail an buecherei@
aichwald.de

Melden Sie sich rechtzeitig an und genießen Sie einen spielerischen 
Nachmittag voller Spaß und Entdeckungen. Die Bücherei Aichwald 
und Osiander freuen sich auf Ihren Besuch!

Neu eingetroffen
Romane
 – Sybille Baecker: Und der Schönbuch schweigt (Regionalkrimi Baec)
 – Jürgen Seibold: Sein oder Totsein (Regionalkrimi Seib)
 – Jürgen Seibold: Frodo war´s nicht (Regionalkrimi Seib)
 – Lucinda Riley: Das Mädchen aus Yorkshire (Roman Rile)
 – Hera Lind: Im Namen der Barmherzigkeit (Roman Lind)
 – Axel Hacke: Aua!- Die Geschichte meines Körpers (Heiteres Hack)

Sachbücher
 – Heimwerken in Haus und Wohnung – für dummies (X Wohnen)
 –  Franz Konz: KONZ 1000 ganz legale Steuertricks – Der Ratgeber 
für alle Steuerzahler 2025 (H Wirtschaft Finanzen)

 –  Hunter Clarke-Fields: Achtsamkeit statt Ausrasten – Wie Kinder 
durch respektvolle Erziehung selbstbewusst heranwachsen (N 
Erziehung)

Kinderbücher
 –  Mira Schönegge: Komm, wir trösten den kleinen Stern (rot 
Bilderbuch)

 –  Andrea Lienesch: Huch, wer kommt da zu Besuch? Eine bärige 
Adventsgeschichte in 24 Kapiteln (KJ Weihnachten Lie)

 –  Andreas Völlinger: Leos wilde Abenteuer – Dino-Alarm (rot 
Abenteuer Völ)

 –  Iris Genenz: Mein geheimes Leben als Monsterjäger – Warum du 
niemals in einen Monstersee springen solltest... (gelb Abenteuer Gen)

Zeitschrift
 – BIO – Gelassen durch die Weihnachtszeit (Heft 8) (Zeitschrift)

 
Café BegegnungsStätte

Adresse: Im Lutzen 1, 73773 Aichwald
Unsere Öffnungszeiten: Jeden Mittwoch und Sonntag von 14.00 – 
17.00 Uhr sowie jeden 1. Samstag im Monat ebenfalls von 14.00 
– 17.00 Uhr.

Aktuelle Informationen...!
Wir haben für SIE geöffnet...!
...und heißen Sie recht herzlich willkommen.
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Unser Tipp: Gönnen Sie sich ein paar schöne Stunden mit netten 
Leuten in angenehmer Atmosphäre im „Café der Begegnung“.
Sie können auch gerne einen Tisch reservieren!
Tel. 01 70 / 4 60-90 94
Programm: 14.00 – 17.00 Uhr
Für diesen Sonntag, den 17.11.2024 konnten wir den allseits be-
kannten und beliebten Mann am Klavier, Gerhard Haug aus 
Esslingen gewinnen. Er wird uns musikalisch durch diesen frischen 
November-Nachmittag begleiten.
Jeden Mittwoch 14.00 – 17.00 Uhr Gruppentreffen: Herein-
spaziert!!! Aufgrund unseres ausreichenden Platzangebots sind wir 
in der Lage, verschiedenen Gruppen wie z.B. (Spielegruppen, Wan-
dergruppen, Radlergruppen, Stammtischgruppen, und an jedem 3. 
Mittwoch des Monats die ehemaligen ehrenamtlichen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter zu empfangen. Um Reservierung wird gebeten!
In eigener Sache: Wir suchen ein Paar als Stellvertretung der 
Leitung für unser Café. Ein interessantes Aufgabenfeld wartet 
auf Sie! Bitte melden Sie sich zu einem Gespräch bei Elke 
Kamm. Wir freuen uns auf „Jung und Alt“...
 Ihr TEAM vom „Café der Begegnung“ in Aichwald!

Sozialstation  
Schurwald e.V.
Ihr ambulanter Pflegedienst auf dem Schurwald.

Kontaktdaten
73773 Aichwald, Alte Dorfstraße 26, Tel. 36 11 84, Fax 9 36 48 60
E-Mail: info@sozialstation-schurwald.de
Internet: www.sozialstation-schurwald.de
Geschäftsführung: Jana Peschla, Verwaltung: Kirsten Hörz

Krankenpflege/Nachbarschaftshilfe
Pflegedienstleitung: Fabienne Nagel
Stellvertretende Pflegedienstleitung: Monika Marek
Teamleitung Nachbarschaftshilfe: Annett Seufert
Sprechzeiten: Mo – Do: 9.00 – 15.00 Uhr, Fr: 9.00 – 12.00 Uhr
Weitere Sprechzeiten nach Vereinbarung, Tel. 07 11 / 36 11 84
Außerhalb der Bürozeiten ist der Anrufbeantworter geschaltet, der 
mehrmals vom diensthabenden Personal abgehört wird.

Essenszubringerdienst
Menüdienst Esslingen, Tel. 07 11 / 39 69 88 39

Betreuungsnachmittag für demenziell erkrankte Patienten
Donnerstag von 14.00 – 17.00 Uhr in den Räumen der Begegnungs-
stätte beim Seniorenzentrum Aichwald-Schanbach, im Lutzen 1.

Gesprächsgruppe für pflegende Angehörige
Austausch immer am letzten Dienstag des Monats von 14.00 – 15.30 
Uhr in den Räumen der Geschäftsstelle, Alte Dorfstraße 26, 73773 
Aichwald-Aichschieß.

Weitere Leistungen im Überblick:
 – Ambulante Krankenpflege sowie Unterstützung bei der Pflege
 – Betreuung und Begleitung
 – Hauswirtschaft sowie Erledigungen von Einkäufen
 – Haus- und Familienpflege
 – Pflegeberatungsbesuche und vieles Mehr!

Wer sich gern bei uns bewerben möchte, ist dies 
auch per WhatsApp möglich. Einfach den Code 
abscannen und an uns schreiben. Wir bieten Stellen 
in der Pflege – Betreuung – Hauswirtschaft.

Weihnachtsspendenaktion  
„Meine Hilfe – Deine Hilfe“
zugunsten der Sozialstation Schurwald e.V.
Es sind hierzu folgende Spendenkonten eingerichtet:
Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen
IBAN: DE58 6115 0020 0010 5330 00, BIC: ESSLDE66XXX

Volksbank Mittlerer Neckar e.G.
IBAN: DE83 6129 0120 0411 4120 00, BIC: GENODES1NUE
Die Sozialstation Schurwald bedankt sich beifolgenden  
Spenderinnen und Spendern sehr herzlich:
Arndt, Peter und Rita
Beck, Siegfried
Böhmerle, Hans-Peter und Rosemarie
Brehl, Susanne
Brückner, Anna
Brugger, Marianne und Karl-Heinz
Dausel, Karin
Dippon, Oliver und Andrea
Dr. Erich Pfister
Dr. Margarete Hoffmann
Dr. Saskia Matias y Papenberg
Dr. Thomas Mahringer
Eigel, Friedrich und Cornelia
Elgardt, Elke
Engelfried, Gerhard und Elfriede
Frank, Traude
Grueneklee-Horngacher, Ursula
Held, Hannelore
Herzig, Rainer
Kaiser, Bodo und Ursula
Keefer, Marcus und Melanie
Kern, Wolfgang
Köder, Martin
Kroess, Rebecca
Kugele, Klaus und Ines
Kurz, Reinhold Erwin
Mast, Maria
Mayer, Helmut
Neff-Bäder, Monika
Obermeier, Manfred und Astrid
Preuss, Martin
Rehmet, Karlheinz
Schad, Christel und Joerg
Schaefer, Rudolf
Scharpf, Gerhard
Scharpf, Heinrich und Käthe
Schmid, Walter Alfred
Schnabl, Joachim und Ilse
Schüssler, Erika
Seifried, Manfred
Stedler, Hans-Juergen
Teußer, Jürgen und Ingeburg
Tinkl, Nikolaus und Heidrun
Unrath, Dieter
Voit, Dieter und Liane
Weinschenk, Helma und Jörg
Wolf, Klaus

Freiwillige 
Feuerwehr AICHWALD

Feuerwehr

Jahresabschlussfeier der Altersabteilung der 
Feuerwehr Aichwald
Viele haben die tolle Jubiläumsfeier zum 30-jährigen Bestehen der Al-
tersabteilung in Erinnerung. Schon kam die Einladung zum nächsten 
Event, nämlich die „Jahresabschlussfeier 2024“. Auch diesmal fand 
sie bei unserem Kameraden Jürgen Greiner im Gasthaus zum Ochsen 
in Aichelberg statt.
Joachim Geyer konnte über 40 Angehörige der Altersabteilung begrü-
ßen. Anschließend gab er noch einen kurzen Rückblick über das zu 
Ende gehende Jahr. Dabei rief er auch ein paar wesentliche Ereignisse 



20.11.2024  Nr. 47 12 AICHWALD AKTUELL

in 2024 nochmals in Erinnerung. Beendet wurde die Rede mit dem 
Zitat: „Wenn ich wüsste, dass morgen die Welt unterginge, würde 
ich heute noch ein Apfelbäumchen pflanzen“ (vermutlich Martin 
Luther). Passend hierzu hat Joachim für jeden einen Tannenzweig 
und ein Tütchen mit einem Samenkorn für eine Tanne verteilt, so 
dass alle, wenn auch keinen Apfelbaum, so doch zumindest eine 
Tanne pflanzen können. Anschließend wurde auch schon das Essen 
serviert. Danach gab es wie immer noch genügend Gelegenheit sich 
zu unterhalten und über alte Ereignisse und Erlebnisse zu plaudern.
Es war wie immer ein gelungener und kurzweiliger Abend, der viel 
zu schnell zu Ende ging.

Jugendhaus
Domino

Jugendmusikschule 
Aichwald

Kontaktdaten
Schulleitung, Geschäftsführung: Andrea Lips
Stellv. Schulleitung: Debora Allenspach
Sekretariat, Assistenz der Schulleitung: Ingrid Fricker
Musikschul-Büro: Schulhaus Schanbach, Zi. E2.05
Krummhardter Str. 58, 73773 Aichwald, Tel. 07 11 / 99 77 77 79
Sprechzeiten:
Montag, Dienstag, Mittwoch: 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 – 16.00 Uhr
E-Mail: info@jugendmusikschule-aichwald.de
Website: www.jugendmusikschule-aichwald.de
Bankverbindung, Spendenkonto:
IBAN: DE12 6129 0120 0418 3060 01

QR-Code

Kulturbeirat 
Aichwald

Kindertheater: Ratte Ratzig und der Leuchtturm
Ratte Ratzig ist eine Hafenratte und träumt von der Ferne. Eines Ta-
ges wagt sie sich in ihrem selbst gebauten Boot hinaus aufs Meer. Ein 
gewaltiger Sturm lässt sie auf einer kleinen Insel stranden, wo sie Be-
kanntschaft macht mit dem „Krakeeler“, der anfangs sehr ruppig und 

unfreundlich erscheint. Er behauptet, dass er ein Leuchtturmwärter 
war und der berühmteste Krakeeler weit und breit. Doch der Sturm 
habe den Leuchtturm zum Einsturz gebracht und ihn seiner Existenz 
beraubt. Ratte Ratzig bietet ihm ihre Hilfe an, wenn er nur aufhört 
zu krakeelen... Ein aktionsgeladenes Theaterspektakel für Groß und 
Klein ab 4 Jahren, mit viel Musik. Gefördert von: Ministerium für 
Wissenschaft, Forschung und Kunst BW, Stadt Tübingen/Kulturamt, 
Stiftung Landesbank BW.
Freitag, 22. November 2024
15.00 Uhr, Einlass: ca. 14.30 Uhr
Schurwaldhalle Aichwald
Eintritt: 4 Euro p.P.
Bewirtung: Grundschule Aichwald
VVK: Rathaus Aichwald (Tel. 07 11 / 3 69 09-0)
Ben´s Schreibwaren & mehr, Schanbach
Tourist-Info im Bahnhof Endersbach

Stagejumpers

Landkreis 
Esslingen

Landkreis 
Esslingen

Plochingen <> Kirchheim(T) <> Oberlennin-
gen: Haltausfälle und Ersatzverkehr
In der Nacht 23./24. November von 21.00 – 5.00 Uhr finden In-
standhaltungsarbeiten zwischen Wendlingen und Kirchheim(T) statt.
 –  S1 hält nicht zwischen Plochingen und Kirchheim(T).
 –  RB64: die letzten zwei Fahrten zwischen Kirchheim(T) 
und Oberlenningen entfallen.

 –  Zwischen Plochingen und Kirchheim(T) sowie Kirchheim(T) und 
Oberlenningen fährt ein Ersatzverkehr mit Bussen.

Bitte beachten Sie die früheren Abfahrtszeiten der Busse in Kirch-
heim(T) sowie die längeren Fahrtzeiten der Busse. Bitte berücksichti-
gen Sie diese Abweichungen bei Ihrer Reiseplanung und informieren 
Sie sich vorab über Ihre Reiseverbindungen. Um keine kurzfristigen 
Änderungen zu verpassen, informieren Sie sich bitte auch unmit-
telbar vor Fahrtantritt in den digitalen Reiseauskunftsmedien unter 
bahn.de oder in der App DB Navigator. Weitere Informationen finden 
Sie auf s-bahn-stuttgart.de/betriebslage und bahn.de/bauarbeiten

Wegen Anbieterwechsel: im Landkreis  
werden gelbe Tonnen ausgetauscht
Ab dem 1. Januar 2025 werden die gelben Säcke und die gelben Ab-
fall-Tonnen im Landkreis Esslingen durch die RMG Rohstoffmanage-
ment GmbH aus Eltville eingesammelt. Das Unternehmen löst die 
Remondis GmbH & Co. KG ab, die bisher für diese Aufgabe verant-
wortlich war. Bereits ab Mitte Dezember verteilt das Unternehmen 
RMG Rohstoffmanagement gelbe Säcke an alle Haushalte. Hierbei 
erhält jeder Haushalt zwei Rollen mit jeweils 13 Säcken. Sollte ein 
Haushalt im Verlauf des Jahres 2025 weitere gelbe Säcke benötigen, 
so kann er diese über Ausgabestellen des Abfallwirtschaftsbetriebes 
bekommen. Eine Liste aller Ausgabestellen findet sich auf der Inter-
netseite www.awb-es.de und in der Abfall-App.
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Mitarbeit der Bürger notwendig
Für den Wechsel zum neuen Entsorgungsunternehmen werden alle 
gelben Tonnen im Landkreis ausgetauscht. Dazu müssen alle Behäl-
ter der gelben Tonne in den kommenden zwölf Wochen registriert 
werden. Nach und nach erhalten alle Gefäße einen Aufkleber, auf 
dem die Adresse des Nutzers eingetragen werden soll. Diese Adres-
se ist die Grundlage für den Tausch des Behälters, der dann in den 
ersten drei Monaten des Jahres 2025 vorgesehen ist. Es wird damit 
gerechnet, dass im Landkreis etwa 90.000 Gefäße getauscht werden 
müssen. Der Tausch erfolgt Kommune für Kommune.
Die Termine für den Austausch veröffentlicht der Abfallwirtschafts-
betrieb auf seiner Internetseite www.awb-es.de. Alle registrierten 
Nutzer der Abfall-App erhalten automatisch eine Push-Mitteilung auf 
ihrem mobilen Endgerät, wenn der Austausch direkt bevorsteht.

Aufkleber der Remondis GmbH & Co. KG. Diese Aufkleber werden in den nächsten 
Wochen auf den gelben Tonnen im Landkreis aufgebracht. Foto: Remondis

Weitere Information
Der Abfallwirtschaftsbetrieb ist der zentrale Ansprechpartner für 
alle Fragen zu Abfall und Entsorgung im Landkreis Esslingen. Er ist 
verantwortlich für die Leerung der schwarzen Restmüll-Tonnen, der 
blauen Papiertonnen und der braunen Bioabfall-Behälter. Außerdem 
unterhält der Abfallwirtschaftsbetrieb Entsorgungsstationen, Recy-
clinghöfe, Grünschnitt-Sammelplätze, Kompostierungsanlagen, ein 
Kompostwerk und Deponien, an denen Kunden aus dem Landkreis 
Esslingen Abfälle und Wertstoffe anliefern können. Für die Samm-
lung und Leerung der gelben Säcke und Tonnen dagegen ist der Ab-
fallwirtschaftsbetrieb nicht zuständig. Diese Leerung wird über die 
Dualen Systeme organisiert. Die Dualen Systeme schreiben diese 
Aufgabe alle drei Jahre aus. Bis zum Ende dieses Jahres ist die Re-
mondis mit der Sammlung beauftragt.
Wer eine zusätzliche gelbe Tonne möchte oder von der Tonne auf 
gelbe Säcke umsteigen möchte, kann sich ab 1. Januar 2025 an die 

RMG Rohstoffmanagement GmbH wenden. Die Emailadresse und 
die Telefonnummer werden rechtzeitig auf der Internetseite des Ab-
fallwirtschaftsbetriebes des Landkreises Esslingen bekannt gegeben. 
Ebenso stehen diese Emailadresse und Telefonnummer zur Verfü-
gung, wenn es bei der Abfuhr der Leichtverpackungen zu Anlauf-
schwierigkeiten kommen sollte. Alternativ können gelbe Säcke auch 
auf den Recyclinghöfen und Entsorgungsstationen im Landkreis ab-
gegeben werden.
Im Landkreis Esslingen wurden 2023 mehr als 17.000 Tonnen an Ver-
packungen über gelbe Säcke, gelbe Tonnen und die Recyclinghöfe und 
Entsorgungsstation erfasst. Die Erfassung wird über eine Umlage finan-
ziert, die beim Kauf von Verpackungen im Kaufpreis enthalten ist.

Webseite des Abfallwirtschaftsbetriebs bietet 
digitales Kundenportal – Gebühren einsehen 
und Sperrmüll anmelden mit einem Klick
Von kommendem Jahr an kann jeder Gebührenzahler die Dienst-
leistungen des Abfallwirtschaftsbetriebs des Landkreises Esslingen 
(AWB) auf einem Online-Portal abrufen. Der AWB hat dafür seine 
Webseite überarbeitet und um ein Kundenportal erweitert.
Mit der Einbindung der „digitalen Bürgerdienste“ auf der Websei-
te des Abfallwirtschaftbetriebs sind künftig unsere Dienstleistungen 
rund um die Uhr online verfügbar. Wir stellen zudem in einem ge-
schützten Bereich alle Kundendaten bereit“, sagt Michael Potthast, 
der Geschäftsführer des AWB. „Die persönlichen Daten sind für den 
Kunden einsehbar, sobald er sich mit seiner Kundennummer und ei-
nem individuellen Passwort eingeloggt hat. Der Kunde kann über 
den digitalen Bürgerdienst auch festlegen, ob er seinen Gebührenbe-
scheid künftig noch per Post zugeschickt bekommen möchte, oder 
ob er ihn ausschließlich digital nutzt“, erklärt Potthast. Dies spare 
Papier und runde den Digitalisierungsprozess ab, so der AWB-Ge-
schäftsführer. Weitere digitale Dienstleistungen sind neben der Ein-
sicht in den Gebührenbescheid die Bestellung neuer Mülltonnen, die 
Einreichung von Reklamationen sowie die Anmeldung von Sperr-
müll. Empfänger von Gebührenbescheiden erhalten ab Mitte No-
vember ein Informations-schreiben zu den Nutzungsmöglichkeiten 
der digitalen Bürgerdienste. Weiter enthält dieses Schreiben einen 
individuellen Zugangscode zu den Bürgerdiensten, welche ab die-
sem Zeitpunkt genutzt werden können. Die Nutzung der digitalen 
Bürgerdienste ist grundsätzlich allen Empfängern der Gebührenbe-
scheide möglich. Haushalte, die keinen Gebührenbescheid erhalten, 
können die digitalen Bürgerdienste über einen Gastzugang in den für 
sie relevanten Bereichen nutzen und somit Sperrmüll, die Abholung 
von Elektro-Haushaltsgroßgeräten und Reklamationen beim Abfall-
wirtschaftsbetrieb anmelden.

Abfuhrtermine per App, online oder telefonisch abfragen
Eine Übersicht über die Abfuhrtermine der Tonnen findet der Kun-
de ebenfalls online. Die kostenlose Abfall-App erinnert per Mittei-
lung und Signalton an anstehende Abfuhrtermine. Der gedruckte 
Müllkalender wird ab 2025 nicht mehr pauschal an die Haushalte 
verschickt. Die online verfügbare Übersicht der Abfuhrtermine lässt 
sich auch ausdrucken. Bei Bedarf kann ein Exemplar des Kalenders 
telefonisch unter 0711 3902 481 00 bestellt werden.

Sperrmüll anliefern und abholen lassen
Um die Selbstanlieferung von Sperrmüll durchzuführen, genügt das 
Vorzeigen des auf dem Gebührenbescheid abgedruckten QR-Codes. 
Personen, die keinen Gebührenbescheid erhalten, können sich den 
für die Anlieferung für Sperrmüll notwendigen QR-Code kostenlos 
auf der Internetseite des AWB-ES erstellen. Der QR-Code ist notwen-
dig, um Missbrauch bei der Anlieferung und Abfalltourismus zum 
Beispiel aus anderen Landkreisen zu vermeiden. Die Abholung von 
Sperrmüll kann ebenfalls über das Portal beauftragt werden. Wie 
bisher sind zwei Sperrmüllentsorgungen im Jahr gebührenfrei. Im 
Ausnahmefall wird die Anmeldung von Sperrmüll oder die Abholung 
eines Elektro-Haushaltsgroßgerätes auch telefonisch vom Abfallwirt-
schaftsbetrieb aufgenommen.
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Ihre Meinung bitte!
Liebe Kundinnen und Kunden,
Wir möchten die Qualität unserer Volkshochschule kontinuierlich in 
Ihrem Sinne verbessern. Im Rahmen unserer Rezertifizierung haben 
wir einen Fragebogen zur Kundenzufriedenheit entwickelt. Gestal-
ten Sie unsere vhs mit und füllen Sie ihn aus. Vielen herzlichen Dank 
für Ihre Impulse!
Um es Ihnen möglichst einfach zu gestalten, ist der anonymisierte 
Fragebogen über verschiedene Wege erreichbar:
 –  Alle Teilnehmer des laufenden Semesters erhalten Ihn per Mail 
zugeschickt. Wer keine Mailadresse hinterlegt hat, kriegt ihn in 
Papierform per Post zugestellt.

 –  Teilnehmer aktuell laufender Kurse kriegen ihn auch in Papierform 
von Ihrer Kursleitung. In jedem Kurs wird ein Zeitfenster zur Verfü-
gung gestellt, den Fragebogen direkt vor Ort auszufüllen.

 – Der Fragebogen steht auf der Homepage zum Download bereit.
 –  Er ist auch unter untenstehendem QR-Code 
abrufbar:

Die Rückgabe kann per Mail, über Ihre Kursleitung, 
den Rathaus-Briefkasten oder die Wahlurne im Ein-
gangsbereich des Notariats Schanbach erfolgen.
Vielen herzlichen Dank für Ihre Impulse!

Schulnachrichten
Grundschule 
Aichwald

Lerngang in den Wald am 25.10.2024
Der Waldtag

Wir waren im Wald und haben 
diese Sachen erlebt. Als erstes 
haben wir ein Wassertransport-
spiel gespielt. Dann haben wir 
Laubbäume und Nadelbäume 
besprochen. Danach haben wir 
Tiere des Waldes besprochen 
wie zum Bespiel das Eichhörn-
chen, der Dachs, das Reh und 
das Wildschwein. Dann haben 
wir einen Kobel gebaut und dar-
in gevespert. Zum Schluss haben 
wir Blindenführer gespielt.
 Emma und Yuna Klasse 2c

A. Seidt

ADVENTSMARKTVERKAUF der Klasse 4b
ADVENTSMARKTVERKAUF der Klasse 4b Haben Sie sich schon Ge-
danken über Ihren diesjährigen Adventskranz gemacht? Am Freitag, 
den 29. November 2024 freuen sich die Schülerinnen und Schüler 
der Klasse 4b Ihnen Adventskränze, Gestecke und Weihnachtsplätz-
chen auf dem Wochenmarkt verkaufen zu dürfen. Gerne nimmt Frau 
Hajdarovski auch Ihre Vorbestellung für Adventskränze/-gestecke 
entgegen. Wir versuchen Ihre Wünsche mit und auch ohne Dekorati-
on zu erfüllen. Die Preise liegen für einen Adventskranz ohne Deko, 
je nach Größe, zwischen 15-25 €. Für Kränze mit Deko, je nach 
Größe und Material, zwischen 20-35 €, Gestecke zwischen 10-20€. 
Melden Sie sich unter Tel. 01 76 / 74 78 41 46oder unter elifhajda-
rovski2509@gmail.com. Der Erlös kommt der Schullandheimkasse 
zugute. Ihre Klasse 4b freut sich auf Ihren Besuch.

Formularservice: www.aichwald.de/formulare
AICHWALD AKTUELL

Weitere Information
Das Kundenportal ist zu erreichen: mein.awb-es.de. Für weitere In-
formationen zu den digitalen Bürgerdiensten empfiehlt der Abfall-
wirtschaftsbetrieb die neu gestaltete Webseite www.awb-es.de und 
die Abfall-App, die kostenlos im App-Store bereitsteht. In einem Falt-
blatt werden die neuen Abläufe zur Anmeldung von Sperrmüll und 
Elektro-Haushaltsgroßgeräten erklärt. Das Faltblatt ist erhältlich bei 
der Verwaltung des Abfallwirtschaftsbetriebs, den Entsorgungsein-
richtungen im Landkreis sowie den Rathäusern in den Kommunen.

Sachkundefortbildung zum Pflanzenschutz im 
Obst- und Weinbau mit Anmeldung
Das Landwirtschaftsamt des Landkreises Esslingen lädt am Mittwoch, 
4. Dezember um 19.30 Uhr zur Fortbildungsveranstaltung „Besser 
sprühen – Optimierter Einsatz von Sprühgeräten im Obst- und Wein-
bau“ ein. Nico Klix vom Landwirtschaftlichen Technologiezentrum 
Augustenberg (LTZ) gibt einen Überblick über geltende Abstandsauf-
lagen und veranschaulicht anhand konkreter Beispiele die korrekte 
Umsetzung des Dosiermodells „Laubwandfläche“.
Christian Göppinger vom Landwirtschaftsamt zeigt Potentiale zur 
Verbesserung der Qualität von Pflanzenschutzbehandlungen in 
Raumkulturen beim Einsatz praxisüblicher Sprühgeräte auf. Im Fo-
kus des Beitrags stehen neben der Geräteeinstellung und Düsenwahl 
auch Vor- und Nachteile unterschiedlicher Sprühgerätebautypen, die 
anhand praktischer Versuchsergebnisse des Projekts „OptiSpray“ er-
örtert werden. Veranstaltungsort ist in Nürtingen die Albert-Schäff-
le-Schule, Albert-Schäffle-Straße 1, Großer Konferenzraum U17. Eine 
Anmeldung ist bis zum 2. Dezember unter https://esslingen.land-
wirtschaft-bw.de erforderlich.

Wissen um Suchtprävention für pädagogische 
Fachkräfte und ehrenamtlich Engagierte in 
der Jugendarbeit
Das Landratsamt Esslingen bietet pädagogischen Fachkräfte in Schu-
len, Jugendhilfe, Jugendarbeit und ehrenamtlich Engagierten in Ver-
einen in Sachen Suchtprävention drei verschiedene Fortbildungsan-
gebote, die jeweils über drei Stunden von 14.00 – 17.00 Uhr gehen, 
im Landratsamt in Plochingen stattfinden, für die Teilnehmenden 
kostenfrei sind und für die eine Anmeldung erforderlich ist.
Themen sind „Auf das Kindeswohl – in der Schwangerschaft kein 
Alkohol“ (21.11.), „CanG – Cannabisregulierung – und jetzt? (2.12.) 
und „Der grüne Koffer zur Cannabisprävention“ (21.1.2025). Die 
Fortbildungsangebote werden in Kooperation mit der Beratungsstelle 
Sucht und Prävention durchgeführt. Sie bieten aktuelle Informatio-
nen zu Konsummotiven und Konsumfolgen, zu gesellschaftlichen 
und rechtlichen Hintergründen, Diskutiert werden Präventionsstra-
tegien und Unterstützungsangebote werden vorgestellt. Die erforder-
liche Anmeldung läuft über die Beauftragte für Suchtprävention im 
Landkreis Esslingen, Christiane Heinze, Tel. 07 11 / 39 02-4 15 78 
oder E-Mail: suchtpraevention@lra-es.de.
Die Fortbildung „Auf das Kindeswohl – in der Schwangerschaft 
kein Alkohol“ am Donnerstag, 21.November 2024 informiert über 
die Folgen von Alkoholkonsum während der Schwangerschaft, die 
schwerwiegend sein können und eine lebenslange Schädigung der 
Kinder bedingen können. In der Fortbildung wird ein Workshop-Kon-
zept vermittelt, dass zeigt, wie in der eigenen Einrichtung über die 
Risiken von Alkoholkonsum in der Schwangerschaft aufgeklärt wer-
den kann. Vermittelt werden Methoden zur interaktiven Auseinan-
dersetzung mit der Thematik für Jugendliche ab Klasse acht, die ab 
14 Jahre alt sind.
Die Fortbildung „CanG – Cannabisregulierung – und jetzt?“ wird am 
Montag, 2. Dezember 2024 behandelt das neue Gesetz im Umgang 
mit Cannabis in seinen Auswirkungen für den Jugendschutz und den 
praktischen pädagogischen Alltag. Die Fortbildung informiert zu Hin-
tergründen und Auswirkungen der neuen Regelung, diskutiert wer-
den Fragen des Jugendschutzes und der Prävention und wie diese im 
pädagogischen Alltag zukünftig umgesetzt werden können.
Die Fortbildung der „Grüner Koffer zur Cannabisprävention“ am 21. 

Januar 2025 macht eine Material- und Methodensammlung bekannt, 
die flexibel eingesetzt werden kann. Ziel ist es, über Aspekte rund um 
Cannabis zu informieren und dazu anzuregen, die eigene Einstellung 
zu Cannabis zu reflektieren. Die Methoden eignen sich für die Ziel-
gruppe Jugendliche und junge Erwachsene von 14 bis 25 Jahren. Im 
Landkreis Esslingen stehen grüne Koffer zum Verleih zur Verfügung.
Weitere Informationen und Anmeldung bei der Beauftragten für 
Suchtprävention im Landkreis Esslingen, Christiane Heinze, Tel. 07 
11 / 39 02-4 15 78 oder E-Mail: suchtpraevention@lra-es.de.

Pflegestützpunkt 
Landkreis Esslingen

Information, Beratung, Vermittlung bei Hilfe- 
und Pflegebedürftigkeit und zur Vorsorge im 
Alter
Rathaus, Seestraße 8, 73773 Aichwald, Zimmer E. 09, Sara Rieg
Tel. 07 11 / 39 02-4 37 30, E-Mail: Rieg.Sara@lra-es.de
Erreichbarkeit: Montag bis Freitag, Termine nach Vereinbarung.

EUTB®-Beratungsstelle 
im Landkreis Esslingen

Unabhängige Beratung für Menschen mit 
Behinderung und ihrer Angehörigen im Land-
kreis Esslingen
Wir informieren und beraten Sie kostenfrei und neutral zu allen Fra-
gen der Teilhabe und Rehabilitation zum Beispiel in den Bereichen 
Bildung, Arbeit, Freizeit und Wohnen. Durch individuelle Beratung 
helfen wir, die richtige Form der Unterstützung zu finden und die 
notwendigen Anträge zu stellen. Informieren Sie sich gerne auch 
auf unserer Internetseite https://eutb-es.de
Hier finden und erreichen Sie uns: Bahnhofstraße 14 in 73207 
Plochingen, Tel. 0 71 53 / 6 16 61 05, teilhabeberatung@eutb-es.de
Erreichbarkeit: Montag bis Freitag; Termine nach Vereinbarung.

Volkshochschule
Aichwald

Geschäftsstelle der VHS Aichwald: Gemeindeverwaltung Aich-
wald, Seestraße 8, 73773 Aichwald, 2. Stock, Raum 2.11. Zu unseren 
Bürozeiten sind wir telefonisch für Sie da: Montags von 10.00 – 11.30 
Uhr, donnerstags von 10.00 – 11.30 Uhr. Zu allen anderen Zeiten freut 
sich unser Anrufbeantworter oder unser E-Mail-Postfach über Ihre Nach-
richt: Tel. 07 11 / 36 57 00 89, E-Mail: vhs@Aichwald.de

Novemberlichter
AH 2004 Naturkosmetik – selbst gemacht
Erkältungsbalsam, Monika Rühle
Sa., 23.11.2024, 16.00 – 17.30 Uhr
€ 6,50 (inkl. Material & 1 Glas Sekt) | Notariat Schanbach, Raum 7
Müll vermeiden, Plastik einsparen, die Kraft der Natur nutzen! Un-
ter fachkundiger Anleitung kreieren Sie aus natürlichen Zutaten wie 
Bienenwachs, Olivenöl, Vitamin E und ätherischem Eucalyptus-, 
Kampfer- und Wintergrünöl ihr eigenes Erkältungsbalsam.
Die Veranstaltung findet im Rahmen der Novemberlichter 
statt und kann sowohl nach Anmeldung, als auch spontan be-
sucht werden. Innerhalb des gesetzten Zeitrahmens benötigt 
jeder Teilnehmer etwa 30min, 6 Arbeitsplätze stehen laufend 
zur Verfügung. Angemeldete Teilnehmer haben Priorität.
Ab ca. 17.45 Uhr: Straßenverkauf von Naturseifen, Körper-
butter, Fußbalsam und Seifenschalen.
17.45 Uhr: Auftritt einer gemischten Trommelgruppe. Bei gu-
tem Wetter auf dem Rathausplatz, ansonsten im Notariat.
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Ihre Meinung bitte!
Liebe Kundinnen und Kunden,
Wir möchten die Qualität unserer Volkshochschule kontinuierlich in 
Ihrem Sinne verbessern. Im Rahmen unserer Rezertifizierung haben 
wir einen Fragebogen zur Kundenzufriedenheit entwickelt. Gestal-
ten Sie unsere vhs mit und füllen Sie ihn aus. Vielen herzlichen Dank 
für Ihre Impulse!
Um es Ihnen möglichst einfach zu gestalten, ist der anonymisierte 
Fragebogen über verschiedene Wege erreichbar:
 –  Alle Teilnehmer des laufenden Semesters erhalten Ihn per Mail 
zugeschickt. Wer keine Mailadresse hinterlegt hat, kriegt ihn in 
Papierform per Post zugestellt.

 –  Teilnehmer aktuell laufender Kurse kriegen ihn auch in Papierform 
von Ihrer Kursleitung. In jedem Kurs wird ein Zeitfenster zur Verfü-
gung gestellt, den Fragebogen direkt vor Ort auszufüllen.

 – Der Fragebogen steht auf der Homepage zum Download bereit.
 –  Er ist auch unter untenstehendem QR-Code 
abrufbar:

Die Rückgabe kann per Mail, über Ihre Kursleitung, 
den Rathaus-Briefkasten oder die Wahlurne im Ein-
gangsbereich des Notariats Schanbach erfolgen.
Vielen herzlichen Dank für Ihre Impulse!

Schulnachrichten
Grundschule 
Aichwald

Lerngang in den Wald am 25.10.2024
Der Waldtag

Wir waren im Wald und haben 
diese Sachen erlebt. Als erstes 
haben wir ein Wassertransport-
spiel gespielt. Dann haben wir 
Laubbäume und Nadelbäume 
besprochen. Danach haben wir 
Tiere des Waldes besprochen 
wie zum Bespiel das Eichhörn-
chen, der Dachs, das Reh und 
das Wildschwein. Dann haben 
wir einen Kobel gebaut und dar-
in gevespert. Zum Schluss haben 
wir Blindenführer gespielt.
 Emma und Yuna Klasse 2c

A. Seidt

ADVENTSMARKTVERKAUF der Klasse 4b
ADVENTSMARKTVERKAUF der Klasse 4b Haben Sie sich schon Ge-
danken über Ihren diesjährigen Adventskranz gemacht? Am Freitag, 
den 29. November 2024 freuen sich die Schülerinnen und Schüler 
der Klasse 4b Ihnen Adventskränze, Gestecke und Weihnachtsplätz-
chen auf dem Wochenmarkt verkaufen zu dürfen. Gerne nimmt Frau 
Hajdarovski auch Ihre Vorbestellung für Adventskränze/-gestecke 
entgegen. Wir versuchen Ihre Wünsche mit und auch ohne Dekorati-
on zu erfüllen. Die Preise liegen für einen Adventskranz ohne Deko, 
je nach Größe, zwischen 15-25 €. Für Kränze mit Deko, je nach 
Größe und Material, zwischen 20-35 €, Gestecke zwischen 10-20€. 
Melden Sie sich unter Tel. 01 76 / 74 78 41 46oder unter elifhajda-
rovski2509@gmail.com. Der Erlös kommt der Schullandheimkasse 
zugute. Ihre Klasse 4b freut sich auf Ihren Besuch.

Formularservice: www.aichwald.de/formulare
AICHWALD AKTUELL

Überörtliche 
Schulnachrichen

JFK-Schüler*innen machen Praktikum in 
Frankreich mit Erasmus+
Vor den Herbstferien haben drei Schüler*innen des Französisch-
kurses am Wirtschaftsgymnasiums ein zweiwöchiges Praktikum 
in Rouen in der Normandie absolviert. Sie arbeiteten in Betrieben 
wie Footlocker, Damart und Biocoop und erhielten so Einblick in 
die französische Arbeitswelt. Neben der Arbeit war aber noch ge-
nug Raum für Erkundungen der Umgebung, wie der wunderschönen 
Fachwerk- und Universitätsstadt Rouen und sogar Ausflüge in die 
nahegelegene Hauptstadt Paris. An zwei Nachmittagen besuchten 
sie die Schülerfirma unserer Partnerschule in Rouen und trafen sich 
mit den französischen Schüler*innen im Lycée Professionnel Elisa 
Lemonnier. Die Teilnehmer*innen sind so begeistert, dass sie bald 
wieder nach Rouen reisen möchten.

Einladung zum Infoabend zur gymnasialen 
Oberstufe
Die Schule Innenstadt Esslingen lädt alle interessierten Schülerinnen 
und Schüler der 10. Klassen und ihre Eltern zu einem Informati-
onsabend zur gymnasialen Oberstufe ein. Es wird an diesem Abend 
die dreijährige Oberstufe vorgestellt, die zum allgemeinbildenden 
Abitur führt. Die Veranstaltung findet am Montag, den 25.11.24 
um 18.00 Uhr in der Schule Innenstadt, Blumenstraße 10, 73728 
Esslingen a.N. statt. https://www.schule-innenstadt-es.de

Seniorennachrichten
Seniorenrat 
Aichwald

Kontakt zum Seniorenrat
Internet:www.aichwald.de/seniorenrat
E-Mail: seniorenrat-aichwald@web.de, Tel. 07 11 / 16 03 24 59

Patientenverfügungen und Vorsorgevollmachten
Es ist empfehlenswert für ein selbstbestimmtes Leben bis zum Ende 
rechtzeitig die notwendige Vorsorge zu treffen.
Hierzu bieten wir die Möglichkeit sich kostenlos beraten zu lassen 
und Ihnen die benötigten Formulare zur Verfügung zu stellen.
Musterformulare gibt es zu:
Patientenverfügung
Vorsorgevollmacht
Gesundheitsvollmacht
Betreuungsverfügung
Für einen Termin rufen Sie bitte Tel. 07 11 / 16 03 24 59 an.
Ihr Beratungsteam des Seniorenrates Aichwald.

Unsere Angebote in der kommenden Woche
Montag
10.00 – 11.00 Uhr B.U.S.-Gruppe, Brunnen vor der Schurwaldhalle
10.30 – 12.00 Uhr Französisch ohne Eile, Schurwaldhalle Raum 3
14.45 – 16.15 Uhr 5 Esslinger, Schurwaldhalle Raum 1+2
17.30 – 18.30 Uhr Line Dance, Schurwaldhalle Raum 4

Dienstag
17.00 – 19.00 Uhr Miteinander, Gasthof Linde

Donnerstag
14.00 – 17.00 Uhr Spieletreff, Schurwaldhalle Raum 3
15.00 – 16.00 Uhr Bürger PC, Bücherei Aichwald

Freitag
19.00 Uhr Tanztreff, Schurwaldhalle Raum 1+2
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Beratungen und Hilfe
Fahrdienst: Frau Schlumberger Tel. 36 14 01 Anmeldung 3 Werktage 
vorher
Kleine Handwerkliche Tätigkeiten: Herr Haller Tel. 36 24 25
Patientenverfügung/Vollmachten: Seniorenrat Tel. 16 03 24 59
PC Hilfe: Herr Siebelt Tel. 36 46 43

Seniorenrat goes Stuttgarter Philharmoniker
Für Mittwoch, den 18.12.2024, 12.00 Uhr konnte ich für uns 15 
Plätze für die öffentliche Probe reservieren.
Wir fahren um 10.38 Uhr am Kreisverkehr (Richtung End-
ersbach!) los und werden rechtzeitig da sein. Die Probe ist kosten-
los; für die Fahrt mit der Gruppenkarte benötige ich 5€. Nach dem 
Konzert entscheiden wir, ob wir essen gehen oder direkt nach Hause 
fahren. Bitte bei der Anmeldung mitteilen, ob bereits eine Fahrkarte 
vorhanden ist!! Anmeldung: Telefon 0711-361904 oder Mail: tea-
cherneumann@web.de. Freue mich auf eure Anmeldung!
 Michael Neumann, Sprecher Seniorenrat Aichwald

Kirchen
Evangelische  
Kirche

Evangelische Kirchengemeinde Aichwald
http://www.aichwald-evangelisch.de

PFARRAMT I Schanbach/Lobenrot/Aichschieß
Pfr. Jochen Keltsch; Gartenstr. 10, Tel. 07 11 / 36 47 09,
E-Mail: jochen.keltsch@elkw.de

Gemeindebüro Schanbach
Petra Gröschl: Mo., Di., Fr. 9.00 – 11.00 Uhr + Di. 14.00 –
16.00 Uhr, Gartenstr. 10, Tel. 07 11 / 36 47 09,
E-Mail: pfarramt.aichwald@elkw.de

PFARRAMT II Aichelberg/Krummhardt
Pfrin. Lea Gund, Poststraße 16, Tel. 01 51 / 18 61 12 18,
E-Mail: lea.gund@elkw.de

Gemeindebüro Aichelberg:
Tanja Junginger: Di. + Do. 10.00 – 12.00 Uhr
Tel. 07 11 / 36 19 68, E-Mail: tanja.junginger@elkw.de

Gemeindediakon
Tobias Schulz, Pfarrhaus Aichschieß, Alte Dorfstr. 47
Mobil 01 57 / 85 66 85 89, E-Mail: tobias.schulz@elkw.de

Assistenz der Gemeindeleitung
Sarah Neumann: Di., Mi., Do. 9.00 – 12.00 Uhr, Gartenstraße 10, 
Schanbach, Tel. 07 11 / 36 47 09, E-Mail: agl.aichwald@elkw.de

Eine-Welt-Verkaufsstelle
Sigrid Hörsch, Schulstr. 7, Aichschieß, Tel./Fax 07 11 / 36 40 46

Evangelisches Jugendwerk Aichwald e.V. (eja)
Anke Walliser, Lindenstr. 20, 73773 Aichwald, Tel. 07 11 / 50 87 86 
19, E-Mail: eja@schurwald.info

Bankverbindung:
KSK Esslingen-Nürtingen
IBAN: DE89 6115 0020 0000 6824 80, BIC: ESSLDE66XXX
Für die Vermietung unserer 2 Gemeindehäuser und die Raum-
belegung ist Frau Junginger, Gemeindebüro Aichelberg, zuständig.
Pfrin. Gund ist bis auf Weiteres nicht im Dienst (Mutterschutz 
und Elternzeit).

Gottesdienste und Andachten
Wochenspruch (Letzter Sonntag im Kirchenjahr)
Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter brennen. 
 (Lukas 12,35)
Mittwoch, 20. November, Buß- und Bettag
Kollekte: Bibelverbreitung (Zweckopfer OKR)
10.45 Uhr  Aichelberg, Ökum. Schülergottesdienst, Frau Füßer

9.00 Uhr  Schanbach, Ökum. Schülergottesdienst, Pfr. Keltsch/
Pfr. Aubele

10.30 Uhr  Schanbach, Ökum. Schülergottesdienst, Pfr. Keltsch/
Pfr. Aubele

19.30 Uhr  Aichelberg, Gottesdienst „Erzähl mir vom Frieden“, 
Pfr. Schwarzer (Friedensbeauftragter der Ev. Landeskir-
che in Württemberg)

Freitag, 22. November
16.00 Uhr  Seniorenzentrum, Gedenkfeier, Pfr. Keltsch

Sonntag, 24. November
Kollekte: Eigene Gemeinde
9.30 Uhr  Aichelberg, Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag, Ober-

kirchenrat i. R. Kaufmann
10.40 Uhr  Aichschieß, Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag, Pfr. 

Keltsch
10.40 Uhr  Krummhardt, Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag, 

Oberkirchenrat i. R. Kaufmann
9.30 Uhr  Schanbach, Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit 

dem Schanbacher Chor, Pfr. Keltsch

Veranstaltungen
Mittwoch, 20. November
16.30 – 17.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Ev. Gemeinde-

haus Schanbach
18.00 – 19.00 Uhr Gitarrenkreis im Ev. Gemeindehaus Aichel-

berg (nähere Informationen: baumh7b5@aol.com)
19.30 Uhr  Aichelberger Kirchenchor im Ev. Gemeindehaus 

Aichelberg

Donnerstag, 21. November
19.00 Uhr  Ökum. Frauengruppe, Reisebericht über Südafrika 

von Frau Christine Dengler-Leubner, Ort: Mehrgenera-
tionenhaus Aichschieß, Alte Dorfstr. 57

20.00 Uhr  Aichwald Gospel Singers im Ev. Gemeindehaus 
Aichelberg (Verlegung wg. Kunstausstellung)

20.00 Uhr  Kirchengemeinderatssitzung in Ev. Gemeindehaus 
Schanbach (Jugendraum)

Freitag, 22. November
Aichwalder Löwen – Lions – Jump
Im Ev. Gemeindehaus Aichelberg
17.00 – 18.30 Uhr: Jungschar „Aichwalder Löwen“ (ab 1. Klasse)
19.00 – 19.20 Uhr: Imbiss
19.20 – 21.00 Uhr: Jugendkreis „Lions“ (6. – 8. Klasse) und 

„Jump“ (ab 9. Klasse) parallel

Samstag, 23. November
14.00 – 19.00 Uhr Aichwalder Kunsttage im Ev. Gemeindehaus 

Schanbach mit Werken von Friedel Anderson

Sonntag, 24. November
11.00 – 18.30 Uhr Aichwalder Kunsttage im Ev. Gemeindehaus 

Schanbach mit Werken von Friedel Anderson

Montag, 25. November
10.00 – 11.30 Uhr Krabbelgruppe „Grashüpfer“ für Kinder von 

0 bis 3 Jahren im Ev. Gemeindehaus in Aichelberg
19.30 Uhr  Schanbacher Chor im Ev. Gemeindehaus Aichel-

berg (Verlegung wg. Kunstausstellung)

Dienstag, 26. November
9.20 – 10.20 Uhr Seniorenbegegnung mit Mobilitätstraining – 

auch für Menschen mit Rollator geeignet – im Ev. 
Gemeindehaus Schanbach, Kontakt: Marion Seifert

 (Tel. 07 11 / 36 47 54 – auch AB)
Aichwalder Kinderchor im Ev. Gemeindehaus Aichelberg
16.30 – 17.00 Uhr Gruppe 1: Kinder ab 4 Jahren bis 2. Klasse
17.15 – 17.45 Uhr Gruppe 2: 3.Klasse – 4. Klasse
18.00 – 18.30 Uhr Gruppe 3: ab 5. Klasse
Bitte mit Voranmeldung per Email (Dancing-Meli@web.de)
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20.00 Uhr  Aichwalder Projektchor im Ev. Gemeindehaus 
Schanbach

Mittwoch, 27. November
16.30 – 17.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Ev. Gemeinde-

haus Schanbach
18.00 – 19.00 Uhr Gitarrenkreis im Ev. Gemeindehaus Aichel-

berg (nähere Informationen: baumh7b5@aol.com)
19.30 Uhr  Aichelberger Kirchenchor im Ev. Gemeindehaus 

Aichelberg

Besondere Hinweise
Aichwalder Kunsttage vom 15. – 24. November 2024
Mit Werken von Friedel Anderson
Öffnungszeiten der Ausstellung im Ev. Gemeindehaus Schan-
bach:
Samstags jeweils von 14.00 – 19.00 Uhr
Sonntags jeweils von 11.00 – 18.30 Uhr
Und nach telefonischer Vereinbarung: Blum, Tel. 07 11 / 3 65 05 63
Aichwalder Adventskalender 2024
Auch in diesem Jahr möchten wir wieder mit vielen Familien aus 
unserer Gemeinde einen lebendigen Adventskalender gestalten. An 
jedem Abend im Advent soll ein „Türchen“ aufgehen. Wir treffen uns 
um 18.30 Uhr für ca. 20 min im Freien, um Geschichten oder einen 
Gedanken-Impuls zu hören und Adventslieder zu singen. So wollen 
wir den Advent gemeinsam erleben und uns Ruhepunkte im vor-
weihnachtlichen Trubel gönnen – ein ökumenisches Innehalten, das 
viele mittragen und gestalten. Wer ein Türchen übernehmen möch-
te, kann sich unter folgender Telefonnummer melden: Tel. 07 11 / 5 
40 76 02(gerne auch auf den AB sprechen, Rückruf folgt).
Los geht es am Sonntag, 1. Dezember!
01.12.
02.12. Fam. Fischle, Poststraße 32, Aichelberg
03.12.
04.12.
05.12.
06.12.  Nikolausfeier auf dem Campus, Krummhardter Straße 78, 

78/1, 80, Schanbach, bereits ab 17.00 Uhr!
07.12. Fam. Wendt, Pfarrstraße 12/3, Aichelberg
08.12.
09.12.
10.12. Fam. Steiner, Liasweg 3, Aichelberg
11.12. Fam. Stein, Ölschlägerweg 12, Aichelberg
12.12. Gospelchor, Gemeindehaus Schanbach
13.12.  Kindergarten Aichschieß, vor dem Gemeindehaus Aichschieß, 

bereits ab 17.00 Uhr!
14.12.
15.12. Fam. Ricklefsen + Kunz, Poststraße 23 + 27/1, Aichelberg
16.12.
17.12.
18.12. Fam. Scholz, Kelterstraße 13/1, Aichelberg
19.12.
20.12. Pfr. Keltsch, Hirtenfeuer im Pfarrgarten Aichschieß
21.12. Fam. Krämer, Liasweg 17/5, Aichelberg
22.12.
23.12. Fam. Gund, Pfarrgarten Aichelberg

Swing Low – Dezembertraum
Der Gertenbacher Sänger und Pianist Guntram Pauli und die Göt-
tinger Sängerin Tosha Nagle gestalten unser Nikolauskonzert am 
Freitag, 6. Dezember, um 19.00 Uhr in der Evangelischen Kirche in 
Aichschieß. Guntram Pauli ist bekannt für sein ROCK REQUIEM und 
seine fesselnde Neuinterpretation von „Stille Nacht“. Tosha Nagle ist 
Mitglied des LIVING GOSPEL CHOIR. Freuen Sie sich auf mitrei-
ßende Gospels wie „Put your hand in the hand“, „Amazing Grace“ 
und „Oh Happy Day“ sowie auf moderne Interpretationen bekannter 
Weihnachtslieder, teils aus eigener Feder.
Der Eintritt ist frei – um eine Spende wird gebeten.

Süddeutsche
Gemeinschaft

Kontaktdaten
Uhlandstraße 7, Aichwald-Schanbach
Kontaktadresse: Familie Eichel (Tel. 36 43 22)
Internet: www.sv-aichwald.de

Wir laden ein
Donnerstag, 21. November
19.45 Uhr  Bibelstunde Aichelberg

Freitag, 22. November
16.00 Uhr  Rasselbande (ab 3 Jahren)
17.30 Uhr  Jungschar
19.30 Uhr  Teenkreis

Samstag, 23. November
19.00 Uhr  Weltweiter Gebetstag für verfolgte Christen in der 

Nachbarschaftskirche in Aichelberg

Sonntag, 24. November
11.00 Uhr  Gottesdienst

Dienstag, 26. November
9.30 Uhr  Eltern-Kind-Treff
Kurzfristige Änderungen werden in der App „SV-Aichwald“ und un-
ter svaichwald.communiapp.de bekannt gegeben.

Katholische 
Kirche

Kontaktdaten
Kath. Pfarramt – Waldstr. 27, 73666 Baltmannsweiler
www.se-baltmannsweiler-aichwald.drs.de

Pfarrer Robert Aubele
Tel. 0 71 53 / 9 78 95-15, E-Mail: Robert.Aubele@drs.de

Pfarrbüro Frau Claudia Stapf
Tel. 0 71 53 / 9 78 95-0
E-Mail: KathPfarramt.Baltmannsweiler@drs.de

Pfarrbüro Öffnungszeiten
Mo. 9.00 – 11.00 Uhr, Di. 9.00 – 11.00 Uhr
Do. 9.00 – 11.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr

Kirchenpflege Frau Christine Kappel
Tel. 0 71 53 / 9 78 95-11, Fr. 9.00 – 11.00 Uhr
E-Mail: MariaeHimmelfahrt.Baltmannsweiler@nbk.drs.de

Gottesdienstordnung
Samstag, 23. November – Kolumban, Klemens I.
Aichelberg   18.00 Uhr  Eucharistiefeier

Sonntag, 24. November – Christkönigssonntag | Jugendkollekte
Baltmannsweiler  10.30 Uhr  Jugendgottesdienst
Baltmannsweiler  15.00 Uhr   Kirche Kunterbunt im katholi-

schen Gemeindehaus und der 
Pfarrkirche

Dienstag, 26. November – Hl. Konrad und hl. Gebhard, Bi-
schöfe von Konstanz
Aichelberg   17.30 Uhr  Rosenkranzgebet
Aichelberg   18.00 Uhr  Eucharistiefeier

Mittwoch, 27. November
Baltmannsweiler  10.30 Uhr   Ökumenischer Gottesdienst im 

Seniorenzentrum
Baltmannsweiler  15.00 Uhr  Rosenkranzgebet
Aichschieß   18.00 Uhr  Eucharistiefeier

Donnerstag, 28. November
Baltmannsweiler  18.00 Uhr  Eucharistiefeier



20.11.2024  Nr. 47 18 AICHWALD AKTUELL

Freitag, 29. November
Schanbach   10.30 Uhr   Ökumenischer Gottesdienst im 

Seniorenzentrum

Samstag, 30. November – Hl. Andreas, Apostel
Baltmannsweiler  18.00 Uhr  Eucharistiefeier
Aichelberg   17.00 Uhr   Benefizkonzert im Advent „Feliz 

Navidad“ MV Aichelberg in der 
kath. Kirche

Sonntag, 1. Dezember – Erster Adventssonntag
Aichschieß   10.30 Uhr Eucharistiefeier
Rottenburg   14.30 Uhr   Weihe von Prälat Dr. Klaus Krä-

mer zum 12. Bischof der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart

Seniorennachmittag – 26.11.2024: Einstimmung in den Advent
Liebe Seniorinnen und Senioren, bitte beachten Sie die Terminän-
derung! Aus terminlichen Gründen findet unser letzter Senioren-
nachmittag in diesem Jahr schon etwas früher statt. Gemeinsam mit 
Pfarrer Aubele möchten wir Sie und auch uns einstimmen in eine 
harmonische und besinnliche Adventszeit. Lassen Sie sich von uns 
verwöhnen! Liebe Grüße von Pfarrer Aubele und dem ganzen Team 
des Seniorennachmittages Komm mach mit!!

Kirchengemeinde- und Pastoralratswahl am 30. März 2025
Ideen und Personen gesucht!!
Die Suche nach Kandidat*innen ist eine Aufgabe der gesamten Kir-
chengemeinde: Haben Sie eine Idee? Oder möchten Sie jemanden 
vorschlagen? Oder sind Sie selbst bereit mitzumachen? Das wäre 
toll!!! Dann kontaktieren Sie die Kirchengemeinderäte: Adressen und 
Telefonnummern: https://se-baltmannsweiler-aichwald.drs.de/

„Du bist“ – Jugendsonntag 24. November 2024
Unter dem Motto „Du bist“ feiern wir am 24.11. um 10.30 Uhr 
am Christkönigssonntag den Jugendsonntag mit einem Jugendgot-
tesdienst, der von und mit Jugendlichen unserer Kirchengemeinde 
vorbereitet wird und von der Jugendband musikalisch begleitet wird.
Das Entdecken der eigenen Identität und die darin enthaltene Frage 
„Wer bin ich?“ ist insbesondere im Jugendalter ein entscheidender 
Aspekt der Persönlichkeitsentwicklung. Sie steht im Zentrum des 
diesjährigen Jugendsonntags. „Du bist“ unabhängig von sozialer, 
ethnischer Herkunft, Geschlecht, sexueller Orientierung, Religion 
oder Weltanschauung, Alter, physischen oder psychischen Fähigkei-
ten oder anderen Merkmalen: Du bist, wie du bist. Du bist Mensch. 
Das sollte zählen“, findet Julia Hämmerle, Bildungsreferentin an der 
Fachstelle Jugendspiritualität des Bischöflichen Jugendamtes. Der 
Jugendsonntag wird in der Diözese Rottenburg-Stuttgart immer am 
Fest Christkönig, also am Sonntag vor dem ersten Advent gefeiert. Er 
wurde im Jahr 2000 wieder eingeführt und knüpft an eine Tradition 
der katholischen Jugendverbände an, die sich in einem „Bekennt-
nissonntag“ gegen die Herrschaft der Nazis gewandt haben. Heute 
soll der Jugendsonntag in doppelter Weise ein Bekenntnis sein: Zum 
einen können Jugendliche auf ihre eigene Art und Weise ihren Glau-
ben zum Ausdruck bringen, gleichzeitig zeigen die Gemeinden ihren 
Jugendlichen durch das gemeinsame Feiern eines Gottesdienstes, 
dass sie zu ihnen stehen. Die Kollekte aller Gottesdienste kommt 
im vollen Umfang der Jugendarbeit zugute, wobei die eine Hälfte für 
die Jugendarbeit der jeweiligen Gemeinde vor Ort, die andere für die 
diözesane Jugendstiftung „just“ bestimmt ist. Just fördert innovative 
Jugendprojekte der kirchlichen Jugendarbeit in der Diözese Rotten-
burg-Stuttgart. Robert Aubele, Pfarrer

Ökumenische Nikolausfeier
Am Nikolaustag, 6. Dezember 2024 feiern wir um 16.00 Uhr eine 
ökumenische Nikolausfeier auf dem Kirchplatz vor der kath. Kirche 
in Baltmannsweiler, Waldstr. 30. Wir hören eine Geschichte aus dem 
Leben des heiligen Bischofs Nikolaus, der sich in seiner Zeit im 4. 
Jahrhundert besonders für Menschen in Not eingesetzt hat. Beim Sin-

gen der Nikolauslieder werden wir vom Posaunenchor Baltmanns-
weiler begleitet. Nach der Nikolausfeier laden wir noch zum gemüt-
lichen Zusammensein ein. Es gibt gegrillte Würstchen im Brötchen, 
Lebkuchen und Punsch gegen einen Unkostenbeitrag.
Bitte bringen Sie einen Becher mit! Robert Aubele, Pfarrer

Einladung zum Mini-Adventsnachmittag
Am 7. Dezember 2024 um 15.30 Uhr im Gemeindesaal Baltmanns-
weiler. Gemeinsam wollen wir bei Punsch, Lebkuchen und mitge-
brachtem Weihnachtsgebäck einen gemütlichen Nachmittag verbrin-

gen. Wir werden gemeinsam 
Schrottwichteln, lustige Weih-
nachtsrätsel lösen, Spielen und 
zum Abschluss um 18.00 Uhr in 
den Abendgottesdienst gehen. 
Bitte bringe etwas als Geschenk 
eingepackt mit, das du nicht 
mehr brauchst. Damit werden 
wir Schrottwichteln.
Bitte melde dich bis 2. Dezem-
ber 2024 über die Mini-Whats-
App Gruppe oder per E-Mail an, 
damit wir planen können! Wir 
freuen uns auf dich!
 Robert Aubele, Pfarrer
 Katrin Riebl, Jugendreferentin

Neuapostolische 
Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
Brucknerstraße 8, 73773 Aichwald-Aichschieß
Kontakt: Michael Loy, Tel. 07 11 / 36 48 49
Internet: www.nak-aichwald.de

Mittwoch, 20. November
20.00 Uhr  Aichwald Gottesdienst mit Telefonübertragung und 

Livestream

Freitag, 22. November
19.30 Uhr  Fellbach Bezirksorchesterprobe

Sonntag, 24. November
9.30 Uhr  Aichwald, Gottesdienst mit Telefonübertragung und 

Livestream

Dienstag, 26. November
20.00 Uhr  Fellbach Bezirkschorprobe

Mittwoch, 27. November
20.00 Uhr  W-Beutelsbach Stiftskirche, Marktpl. 8, Gottesdienst 

mit Telefonübertragung und Livestream

Freikirchen
Evangelische 
Allianz

Verfolgte Christen: Ein Abend, der unter die 
Haut geht
Verfolgte Christen: Ein Abend, der unter die Haut geht
Jedes Jahr erinnern sich Christen im November im Besonderen an 
das Leid verfolgter Christen. Christen gehören heute zur meistver-
folgten Gruppierung weltweit. Deshalb möchten wir für diese muti-
gen Gläubigen verschiedenster Kirchen einstehen. Als Christen und 
Kirchen beten wir gemeinsam für diese Vorbilder des Glaubens. Wir 
laden ein, Briefe an sie zu schreiben und Petitionen an Botschaften 
zu geben. An diesem Abend erläutern wir den sogenannten Welt-

Bischof Nikolaus Pfarrer Aubele und Pfar-
rerin Angelika Hofmann / Bild: Alexandra 
Greger
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verfolgungsindex und schauen uns die Situation zweier Länder an: 
Iran und Nordkorea. Nordkorea steht seit Jahren als Nummer 1 ganz 
oben auf dem Weltverfolgungsindex, der Iran auf Platz Nummer 9.
Das unsagbare Leid der Christen, ihrer Familien und im Besonderen 
auch ihrer Kinder soll uns dabei nicht lähmen, sondern ermutigen. 
Denn ihre Standhaftigkeit ist uns Gläubigen in freien Ländern ein 
Ansporn, für die Freiheit unseres Glaubens einzustehen.
Deshalb laden wir am 23. November 2024 um 19.00 Uhr in die 
Nachbarschaftskirche Aichwald (Schurwaldstraße 106) ein. Über alle 
Konfessionen hinweg stehen wir für die Christen unterschiedlichster 
Kirchen ein. Herzlich willkommen zu einem herausfordernden, inte-
ressanten und ermutigenden Abend, der unter die Haut geht. Veran-
stalter ist die evangelische Allianz Aichwald.
Kontakt: Andreas Klöpfer (Vorsitzender der ev. Allianz Aichwald)
Mobil 01 52 / 31 97 55 68, Email: ev.Allianz-Aichwald@web.de

Nachbarschaftskirche Aichwald
nachbar
schafts
kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
Schurwaldstraße 106, 73773 Aichwald-Aichelberg
Kontakte: Pastor Andreas Klöpfer, Tel. 01 52 / 31 97 55 68, Arthur 
Janzen, 015781618711), Benjamin Seidt, Tel. 07 11 / 50 65 18 30 
und Bernhard Gaßmann, Tel. 0 71 83 / 75 31
E-Mail: info@nachbarschaftskirche.de, Internet: www.nachbar-
schaftskirche.de
Freitag, 22.11.2024, 19.00 Uhr, Christsein entdecken, Seminar-
reihe für alle, die am christlichen Glauben interessiert sind
Samstag, 23.11.2024, 19.00 Uhr, Allianz-Gebetsabend für verfolg-
te Christen
Sonntag, 24.11.2024, 11.00 Uhr, Gemeinsamer Gottesdienst mit 
den Geschwistern der Süddeutschen Gemeinschaft in der Uhland-
straße 7 in Schanbach
In der Nachbarschaftskirche findet an diesem Tag keine Veranstal-
tung statt.
Dienstags, 20.00 Uhr, Zoomgebet
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen!

Vereine
Aichwalder 
Kunsttage e.V.

Die 19. Aichwalder Kunstausstellung mit 
Werken von Friedel Anderson wurde feierlich 
eröffnet.
Am Freitagabend fand in der evangelischen Kirche Schanbach die 
feierliche Eröffnung der 19. Kunstausstellung statt, die in diesem Jahr 
Werke des renommierten Künstlers Friedel Anderson präsentiert. 
Zahlreiche Gäste waren zur Vernissage gekommen. Pfarrer Jochen 
Keltsch und Bürgermeister Andreas Jarolim begrüßten die Anwesen-
den mit einleitenden Worten. Die Laudatio hielt Dr. Katrin Burtschell, 
die mit ihrer Rede nicht nur das Werk von Friedel Anderson würdig-
te, sondern auch einen faszinierenden Einblick in die Themen und 
Techniken seiner Kunst gab. Ihre Worte weckten Neugier und regten 
zur intensiven Auseinandersetzung mit den ausgestellten Werken an.

Ein gelungener Ortswechsel
Aufgrund der Belegung des Gemeindehauses in Aichschieß durch 
die Grundschule musste die Ausstellung in das evangelische Ge-
meindehaus in Schanbach verlegt werden. Trotz dieser Veränderung, 
oder vielleicht gerade deswegen, erstrahlt die Ausstellung in neuem 
Glanz. Der zusätzliche Platz in der neuen Location gibt den Werken 
mehr Raum, wodurch sie noch intensiver auf die Besucher wirken 
können. Die großzügige Anordnung lädt zum Verweilen und bewuss-
ten Betrachten der Kunstwerke ein.

Ein kulturelles Highlight mit Tradition
Die Kunstausstellung ist auch in diesem Jahr ein Höhepunkt des 
kulturellen Lebens in der Region. Die Werke von Friedel Anderson 
beeindrucken durch ihre Detailtreue und Ausdruckskraft. Sie laden 
die Besucher dazu ein, in faszinierende Bildwelten einzutauchen und 
sich von der Kunst inspirieren zu lassen.

Öffnungszeiten und Rahmenprogramm
Für alle Kunstliebhaber ist die Ausstellung noch am kommenden Wo-
chenende geöffnet:
• Samstag: 14.00 – 19.00 Uhr
• Sonntag: 11.00 – 18.30 Uhr
Ein besonderes Highlight ist auch in diesem Jahr die Cafeteria, die mit 
hausgemachtem Kuchen und Kaffee lockt. Sie bietet den Besuchern 
nicht nur eine Gelegenheit zur Stärkung, sondern auch einen gemüt-
lichen Rahmen für Gespräche und Austausch über die Kunstwerke.
Der Aichwalder Kunstverein freut sich auf zahlreiche Besucher und 
lädt alle Interessierten herzlich ein, die Ausstellung zu genießen und 
die Werke von Friedel Anderson zu entdecken.

Foto:P.Müller

ASV 
Aichwald

Kontaktdaten
Geschäftsstelle Krummhardter Straße 52, Nähe Sportplatz, Tel. 36 47 42, 
Fax 5 40 33 05, E-Mail: info@asv-aichwald.de, www.asv-aichwald.de
Telefonische Sprechzeiten:
Mittwoch 10.00 – 11.30 Uhr und 18.30 – 20.00 Uhr

Öffnungszeiten des ASV Vereinsheim:
Montag Ruhetag
Dienstag – Freitag 17 – 24 Uhr
Samstag 14 – 24 Uhr
Sonntag 14 – 22 Uhr
Tel. 36 24 08

Die Küche ist von Di – Fr jew. von 17.00 – 21.00 Uhr, Sa + So 16.00 
– 21.00 Uhr geöffnet.
Frische Pizza und Pasta / Vorbestellung und Abholung.

ASV Hauptverein
Wir suchen eine/n Freiwilligendienstleistende/n im Sport
Wir, der ASV Aichwald e. V. (anerkannte Einsatzstelle für die Freiwil-
ligendienste im Sport), bieten dir die Möglichkeit, ein Freiwilliges 
Soziales Jahr (FSJ) „Sport und Schule“ zu absolvieren. Das FSJ 
Sport und Schule ist ein Bildungs- und Orientierungsjahr, das päda-
gogisch begleitet wird und Erfahrungsräume für Freiwillige eröffnet. 
Der Erwerb persönlicher Kompetenzen und sportlicher Lizenzen so-
wie Berufs- und Engagement Orientierung stehen im Mittelpunkt.
Dafür suchen wir für den Zeitraum vom 15.08.2025 bis 14.08.2026 
eine/n sportbegeisterte/n, engagierte/n und selbstbewusste/n Ju-
gendliche/n im Alter von 16 bis 26 Jahren. Wir freuen uns auf deine 
Bewerbung bis zum 15.12.2024 mit Lebenslauf, Lichtbild und Dar-
stellung der bisherigen sportlichen Erfahrungen sowie einer kurzen 
Erklärung, warum du dich für ein FSJ interessierst. Diese richtest du 
bitte an: ASV Aichwald Geschäftsstelle, Krummhardter Straße 52, 
73773 Aichwald, E-Mail: info@asv-aichwald.de
Weitere Infos findest du auf der Homepage des ASV Aichwald 
oder unter www.bwsj.de



20.11.2024  Nr. 47 20 AICHWALD AKTUELL

Neue Kursangebote beim ASV Aichwald:  
Entdecken Sie Sport und Spaß für Kinder!
Liebe Mitglieder und Sportinteressierte,
der ASV Aichwald freut sich, ein neues Kapitel in unserem Verein-
sangebot aufzuschlagen, sein Vereinsprofil weiterzuentwickeln und 
erstmals Kurse für Kinder von Mitgliedern und Nichtmitgliedern anzu-
bieten! Neben unseren bewährten, exklusiven Sportangeboten für Mit-
glieder laden wir nun alle Sportbegeisterten aus der Region ein, sich bei 
uns auszuprobieren und gemeinsam Neues zu entdecken. Den Auftakt 
machen zwei spannende Kursangebote speziell für Kinder:
 –  Tischtennis-Schnupper-Kurs: Junge Tischtennisfreunde aufge-
passt! In diesem Kurs können Kinder die ersten Schläge im Tisch-
tennis lernen und ein Gefühl für den schnellen Sport entwickeln 
– spielerisch und in einer lockeren Atmosphäre. 
Tischtennis ist ein geselliger Sport, der für die Entwicklung jün-
gerer Kinder viel zu bieten hat, z.B. ein besseres Raumgefühl, die 
Entwicklung von Psychomotorik, Konzentration und Reflexen, 
aber auch des Sinns für clevere Täuschungsmanöver.

Wann: donnerstags von 15.30 – 17.00 Uhr in der Schulsporthalle
Zeitraum: vom 9. Januar bis 10. April 2025
ein Anschlusskurs ist geplant
Teilnehmer: max. 12, mindestens 6 Kinder
Alter: Mädchen und Jungen von 8 bis 14 Jahren
Kosten: 25 € für Mitglieder im ASV, 30 € für Nichtmitglieder
Anmeldung: über die Geschäftsstelle des ASV bis zum 18. Dezem-
ber 2024 (Anmeldeformular kann auf der Homepage des ASV herun-
tergeladen werden)
Übungsleiter: Emanuele Rume
Tischtennis-Schläger: es können eigene mitgebracht oder welche 
vor Ort ausgeliehen werden
Ausstattung: Sportkleidung und Hallenschuhe
 –  Selbstverteidigungskurs für Kinder: Für die Sicherheit und 
das Selbstbewusstsein unserer jüngsten Sportler bieten wir einen 
speziell entwickelten Selbstverteidigungskurs auf der Basis von 
Taekwondo an. Hier lernen Kinder spielerisch die Grundlagen 
der Selbstverteidigung, verbunden mit Respekt, Achtsamkeit und 
viel Spaß. Taekwondo ist ein disziplinierender Sport, der für die 
Entwicklung junger Kinder viel zu bieten hat. 
Wertevermittlung wird bei uns groß geschrieben. Wir vermitteln 
den Kindern Selbstbewusstsein, Selbstvertrauen, Respekt, Diszip-
lin und auch Zielstrebigkeit. 
Schon in jungen Jahren fördert Taekwondo Selbstbeherrschung 
und zahlreiche weitere positive Fähigkeiten. Und es macht Spaß

Wann: dienstags von 15.30 – 16.45 Uhr in der Schurwaldsporthalle
Zeitraum: vom 9. Januar bis 10. April 2025
ein Anschlusskurs ist geplant
Teilnehmer: max. 16, mindestens 8
Alter: Mädchen und Jungen von 7 bis 15 Jahren
Kosten: 40 € für Mitglieder im ASV, 50 € für Nichtmitglieder
Anmeldung: über die Geschäftsstelle des ASV bis zum 18. Dezem-
ber 2024 (Anmeldeformular kann auf der Homepage des ASV herun-
tergeladen werden)
Übungsleiter: Philipp Liepold
Ausstattung: normale Sportkleidung und Hallenschuhe
Diese neuen Kursformate sind offen für alle Kinder und sollen sie 
dazu inspirieren, Freude an Bewegung und Gemeinschaft zu erleben. 
In Zukunft planen wir eine Erweiterung unseres Kursangebots und 
freuen uns über Ihre Vorschläge. Gibt es ein sportliches Thema, das 
Ihre Kinder interessiert? Lassen Sie es uns wissen!
Der ASV Aichwald blickt mit Freude in die Zukunft und freut sich da-
rauf, Ihre Kinder bald bei einem unserer Kurse begrüßen zu dürfen!
 Mit sportlichen Grüßen, Ihr ASV Aichwald

Abteilung Badminton

Pickleball im ASV Aichwald
Es ist die wohl aufstrebendste Trendsportart der letzten Monate: 
Pickleball. Auch die beiden Tennis-Legenden Andre Agassi und seine 
Ehefrau Steffi Graf haben den Sport längst für sich entdeckt. Das Paar 
steht regelmäßig auf dem Platz – sowohl gegen- als auch miteinan-
der. Im Rahmen der Turnier-Reihe „Pickleball Slam“ im Hard Rock 
Hotel & Casino in Hollywood trafen die beiden am Wochenende im 
Mixed-Doppel auf keine Geringeren als John McEnroe und Maria 
Sharapova. (Bunte 5. Februar 2024)

Was ist Pickleball?
Pickleball ist eine neue unterhaltsame Sportart, die Elemente aus 
Tennis, Tischtennis und Badminton kombiniert. Es wird auf einem 
speziellen Feld mit Holzschlägern und einem perforierten Hartkunst-
stoffball gespielt. Pickleball ist für Menschen jeden Alters und Fitness-
niveaus zugänglich und bietet eine großartige Möglichkeit, aktiv zu 
sein und Spaß zu haben. Die Abteilung Badminton bietet die Mög-
lichkeit an, Pickleball auszuprobieren. Immer montags ab 20.00 Uhr 
kann parallel zum Badmintontraining gespielt werden.
Bei Fragen kann man sich gerne vorab bei Jürgen Hanke Tel.: 0171 
76 900 40 oder Christoph Wessler Tel. 07 11 / 3 63 01 35 melden.

Abteilung Fußball

Wolfschlugen schockt Aichwald spät
In einer weitgehend ausgeglichenen Partie mit Chancen auf beiden 
Seiten, hatte der TSV Wolfschlugen das bessere Ende für sich. Mit 
einem Doppelschlag kurz vor Schluss sicherten sich die Gastgeber 
den Sieg. Auf dem wie immer schwer zu bespielenden Acker in 
Wolfschlugen entwickelte sich von Anfang an eine zweikampflasti-
ge Partie. Der ASV hatte die ersten Gelegenheiten, konnte sie aber 
nicht in Tore ummünzen. Im Laufe der ersten Hälfte wurde der TSV 
stärker und kam ebenfalls zu einer Reihe von guten Chancen. Nach 
einer halben Stunde musste ASV Keeper Pit Richter, nach einem bö-
sen Zusammenprall, verletzt vom Feld. Wie schon in Neuhausen zog 
sich Bruder Luca Richter die Handschuhe an. Viel mehr passierte in 
Durchgang 1 jedoch nicht. Nach dem Seitenwechsel erhöhten die 
Gäste den Druck und hatten weitere gute Gelegenheiten auf das 1:0. 
Elias von Kirchbach erzielte ein umstrittenes Abseitstor und Jascha 
Rapp verpasste die Führung, ein paar Minuten später, nur knapp. 
Anschließend wurde das Spiel wieder etwas offener. Wolfschlugen 
agierte viel mit langen Bällen und versuchte sich im Konterfußball. 
So auch in der 79. Minute, als Aichwald nach einem Einwurf über-
rumpelt wurde und TSV Stürmer Fickeisen zum 1:0 für Wolfschlu-
gen netzte. Die Hausherren nutzten die Niedergeschlagenheit des 
ASV aus und erhöhten nur 5 Minuten später per Ecke auf 2:0.
Aichwald muss erneut eine Niederlage hinnehmen und kommt in 
dieser Saison einfach nicht in den Tritt. Wolfschlugen sammelt wich-
tige Punkte im Kampf um den Abstieg.

Abteilung Turnen und Leichtathletik

Starke Teamleistung der Ligaturnerinnen
Bereits der erste diesjährige Ligawettkampf im September stand unter 
keinem guten Stern. Von den 14 Aktiven konnten 5 nicht an den 
Start gehen. Auch beim 2. Wettkampf am 17.11.2024 in Sontheim 
an der Brenz konnten 4 Turnerinnen verletzungs-/krankheitsbedingt 
nicht starten. In unserer Ligaplanung war dies so nicht vorgesehen. 
Nun mussten Turnerinnen Geräte turnen, auf die sie so nicht vor-
bereitet waren. 10 Turnerinnen dürfen pro Mannschaft eingesetzt 
werden, davon 5 pro Gerät. Die 3 besten Wertungen bilden dann 
das jeweilige Mannschaftsergebnis. Am Anfang der Saison waren 
teilweise nur 2 Geräte pro Turnerin eingeplant. Nun waren sie auf 
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einmal an bis zu 4 Geräten gefragt. Bei der Kreisliga-A waren Alisa 
Halbisch, Nadja Schock, Paloma Lopes, Mia Moik, Svenja Ebert, Irmi 
Milbrandt und Nina Jahn am Start. Die Mannschaft absolvierte einen 
wirklich tollen Wettkampf. Am Ende landete sie auf dem 7. Tabellen-
platz und hat hiermit die Chance am kommenden Sonntag nochmals 
um den Klassenerhalt zu kämpfen – wofür schon jetzt alle Daumen 
gedrückt sind.
Besonders schwer hatte es auch unsere Kreisliga-B Mannschaft die 
mit nur 3 verbliebenen Turnerinnen am Start war. Sarah Holzwarth, 
Nicole Rosenauer und Hanna Richl meisterten diese Herausforde-
rung jedoch mit Bravur. Alle absolvierten einen Geräte-4-Kampf und 
zeigten hier wirklich tolle Übungen an allen Geräten. Auch wenn die 
jetzige Ligasaison der KL-B mit dem 9. Platz beendet wurde war die 
Leistung unserer Turnerinnen mehr als Beachtlich. Nicole erreichte 
in der Einzelwertung der besten 4-Kämpfer in Sontheim sogar den 4. 
Platz. Ganz besonders Lobenswert war der Teamgeist der Turnerin-
nen. Die 1. Mannschaft startete um 7.30 Uhr zum Wettkampf. Bei 
Wettkampfbeginn waren dann auch alle Turnerinnen der 2. Mann-
schaft vor Ort um die jetzt turnenden lautstark anzufeuern. Beim 2. 
Wettkampfdurchgang stand dann die 1. Mannschaft zusammen und 
unterstütze die Turnerinnen der 2. Mannschaft bestmöglich. So ging am 
Abend nach 13 Stunden ein langer Wettkampftag zu Ende. Nun heißt es 
nächsten Sonntag nochmals alles zu geben um die diesjährige Ligasaison 
noch bestmöglich abzuschließen. Gratulation allen Turnerinnen, dass 
ihr hier so wacker gekämpft habt und wirklich super Leistungen gezeigt 
habt! Danke auch an unsere Kampfrichter Hanna König und Maike Hal-
bisch und an die Betreuer Marco, Moana und Sina!

Hinten v.l.: Alisa, Nadja, Sarah, Nicole, Paloma, Mia, Hanna R., Svenja, Irmi, Nina; 
Vorne: v.l. Marco, Julia, Moana, Sina, Hanna K., Helga, Maike

Abteilung Volleyball

Erfolgreicher Mixed-Spieltag in Fellbach
Am Sonntag den 10.11.2024 hat die Mixed-Mannschaft der Abtei-
lung Volleyball die ersten vier Spiele absolviert.
Baltmannsweiler 0: 2 ASV Aichwald
ASV Aichwald 2: 0 Fellbach
ASV Aichwald 2: 0 Korb
ASV Aichwald 0: 2 Esslingen
Leider hat diese gute Leistung nicht bis zum letzten Spiel gereicht 
und die Mannschaft musste sich geschlagen geben.
Besten Dank an alle Unterstützer:-)

Nachholspiel Herren Bezirksklasse 3  
in Aichwald
Am Dienstag den 12.11.2024 hat das Nachholspiel der Herren statt-
gefunden. Die Mannschaft Esslingen 4 war in Aichwald zu Gast
ASV Aichwald 3: 2 SV Esslingen 4
(24:26; 25:22; 12:25; 15:8)
Es war ein hart umkämpftes Spiel um die ersten Punkte der Saison.

BBA
Bürgerbus Aichwald

Änderung des Bürgerbusfahrplanes ab 1.1.2025
Bei unserer außerordentlichen Mitgliederversammlung am 
22.10.2024 haben wir aufgrund der aktuellen Situation unseres 
Bürgerbus eine Fahrplanänderung vereinbart. Verschiedene Gründe 
(Rückgang der Fahrtgastzahlen um die Hälfte, Halbierung der Spon-
sorengelder, Umweltaspekte bei vielen Leerfahrten, etc.) haben diese 
Entscheidung beeinflusst: Mehrheitlich haben wir beschlossen, 
ab 1.1.2025 nur noch an folgenden Wochentagen
Montag, Mittwoch und Freitag
zu fahren. Der Fahrplan am Vor- und Nachmittag bleibt unver-
ändert. Am Dienstag und Donnerstag fährt der Bürgerbus ab 
1.1.2025 nicht mehr.
Wir bedanken uns schon jetzt für Ihr Verständnis und freuen uns 
über jeden Fahrgast, der uns auch weiterhin die Treue hält!
 Für das Bürgerbusteam
 Albert Kamm, 1.Vorsitzender

BdS 
Bund der Selbständigen

Novemberlichter am 23. November in der 
Ortsmitte Schanbach
In diesem Jahr sind deutlich mehr Firmen, Dienstleister und Instituti-
onen bei den Novemberlichtern in der Schanbacher Ortsmitte dabei. 
Dort soll dem tristen November wieder heimeliges Licht und eine 
Vorfreude auf Weihnachten eingehaucht werden. Lassen Sie sich 
das schöne Event nicht entgehen! Start ist um 16.00 Uhr, Ende um 
21.00 Uhr. Individuelle Zeiten siehe unten. Freuen Sie sich auf 
zahlreiche Angebote folgender Teilnehmer:
be.event (Jochen Beck): Pulled Pork Burger, diverse Cocktails heiß 
und kalt sowie verschiedene Getränke;
Gitte Beck-Mark: Rote Wurst, Waffeln, Punsch und Glühwein;
Ben‘s Schreibwaren und mehr: Kinderschminken;
Bücherei Aichwald (15.00 – 18.00 Uhr): Spieleflohmarkt; Büche-
rei-Quiz; Kaffee und Kuchen. Kamishibai-Erzähltheater für Kinder ab 
4 Jahren mit Dietrich Schulz:
16.00 Uhr: „Des Kaisers neue Kleider“ von Hans Christian Andersen, 
illustriert von Petra Lefin. 17.00 Uhr: „Es klopft bei Wanja in der 
Nacht“ von Reinhard Michl und Tilde Michels
Imbiss Falke: türkische Linsensuppe; Dubai Schokolade;
Getränkehandlung Geyer: Weinprobe (ab 17.00 Uhr, Eintritt 5 
Euro);
Hair&Style: Couscous-Salat, Kartoffelsalat, Gebäck;
Optik Pfauenauge: Sektempfang, Präsentation selbstgebauter Bril-
len;
Wolfgang Raff: Von der Motorsäge geschnitzte Holzfiguren;
Schönheitstreff: Sekt sowie Angebote und Rabatt auf Waren;
Sindlinger (bei Getränkehandlung Geyer): Sonderverkauf Haus-
haltswaren und Geschenke;
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Kurt Rottenfußer (bei Getränkehandlung Geyer): Rum- und Whis-
kytasting;
Bäckerei Stolle: Pizza und Kürbiscremesuppe;
Karin Twarz (bei Hair&Style): ENERGETIX-Magnetschmuck, 
Glücksrad;
VHS Aichwald: 16.00 – 17.30 Uhr: Workshop mit Monika Rühle: 
Naturkosmetik – Selbst gemacht – Erkältungsbalsam (im Notariat 
Schanbach, Raum 7), Kosten: 6,50 Euro inkl. Material und 1 Glas 
Sekt. Müll vermeiden, Plastik ersparen, die Kraft der Natur nutzen! 
Unter fachkundiger Anleitung kreieren Sie aus natürlichen Zutaten 
wie Bienenwachs, Olivenöl, Vitamin E und ätherischen Eucalyptus-, 
Kampfer- und Wintergrünöl Ihr eigenes Erkältungsbalsam. Mitzu-
bringen: Digitalwaage,falls vorhanden. Mit Anmeldung bei der VHS, 
aber auch spontan möglich. Angemeldete Personen haben jedoch 
Priorität. Dauer eines Workshops: 30 Minuten.
Straßenverkauf von Naturseifen, Fußbalsam, Seifenschalen und Kör-
perbutter. 17.45 Uhr: Auftritt einer gemischten Trommel-Gruppe.
Alle Teilnehmer freuen sich auf zahlreiche Besucher! A.G.

Informationen und Einladung zur  
Mitgliederversammlung
Leider ist es uns trotz größter Bemühungen seit der letzten Haupt-
versammlung, in der schon die Auflösung des Vereins TOP war, nicht 
gelungen, die Vorstandsposten des BdS Aichwald neu zu besetzen. 
Daher haben wir nach Absprachen und Beratungen mit dem Landes-
verband in der letzten Vorstandssitzung beschlossen, den Verein zum 
Jahresende 2024 aufzulösen und satzungsgemäß eine Mitgliederver-
sammlung einzuberufen. Sehr geehrte Mitglieder des BdS Aichwald, 
sehr geehrte Ehrenmitglieder, hiermit beruft der Bund der Selbständi-
gen Gewerbe- und Handelsverein e.V., 73773 Aichwald, satzungsge-
mäß seine ordentliche Hauptversammlung 2024 ein.
Sie findet statt am Mittwoch, den 11.12.2024, um 19.00 Uhr in der 
Gaststätte „Linde“ in Aichschieß.

Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
2. Auflösung u. Liquidation des Vereins zum Jahresende 31.12.2024
3. Sonstiges u. Anträge
Anträge müssen bis spätestens 04.12.2024 bei der 1. Vorsitzenden 
Frau Barbara Strobel-Rudolph eingehen. (bdsaichwald@web.de)
 Mit freundlichen Grüßen
 Barbara Strobel-Rudolph (1. Vorsitzende), 
 Lutz Ulmer (Kassier), Sylvia Scharpf (Schriftführerin)

DRK
Deutsches Rotes Kreuz

Jugendrotkreuz
Du bist zwischen 6 und 16/18Jahren und willst 
auch im Notfall cool bleiben, Dich sozial engagie-
ren, neue Leute kennenlernen und mit Spaß und 
Spiel etwas über das Jugendrotkreuz erfahren?
Dann bist Du bei uns genau richtig!
Wir bieten zwei Gruppen an.
 – eine für Kinder im Alter von 6 – 11 Jahren von 9:30 – 10:45
 – eine für Kinder und Jugendliche im Alter von 12 – 16/18 Jahren 

von 11:00 – 12:30 Uhr.
Die Gruppenstunden finden alle im DRK Zentrum Aichwald, Hauff-
weg 2 in Schanbach statt.
Hier sind unsere Termine bis Weihnachten 2024
Samstag, 23.11.2024
Samstag, 14.12.2024 gemeinsame Weihnachtsfeier.
Sollten sich Veränderungen ergeben, werden über die Vereinsnach-
richten des Amtsblattes „AICHWALD AKTUELL“ darüber informie-
ren. Gerne dürfen Sie für weitere Informationen auch die Mailadres-
se enikoe.feller@drk-aichwald.de nutzen.

Wir freuen uns auf Dich!
Wollen Sie das DRK Aichwald finanziell unterstützen nutzen Sie un-
ser Spendenkonto bei der Volksbank Mittlerer Neckar
IBAN: DE97 6129 0120 0627 2380 09, BIC: GENO DES1 NUE

Seniorenclub und Seniorengymnastik
Bereiten Sie sich mit uns auf den bevorstehenden 
Winter vor. Unsere Termine im November und De-
zember 2024
Um auch im Alter fit, aktiv und beweglich zu blei-
ben, ist regelmäßige Bewegung zum Beispiel in 
Form von Seniorengymnastik sehr hilfreich. Deshalb freuen wir uns 
auf Ihren Besuch.
Seniorengymnastik
 – Montag, 25.11.2024
 – Montag, 02.12.2024
 – Montag, 09.12.2024
 – Montag, 16.12.2024 gemeinsame Weihnachtsfeier aller Gruppen.

jeweils von 14.30 – 15.30 Uhr
Kontakt: Sieglinde Edlinger, Tel. 07 11 / 36 15 15

Seniorenclub
Am Montag 16.12.2024 findet unsere gemeinsame Weihnachtsfeier 
mit allen Gruppen im DRK Zentrum in Schanbach statt.
Kontakt: Sieglinde Edlinger, Tel. 07 11 / 36 15 15
Skatclub
 – Donnerstag, 21.11.2024
 – Donnerstag, 05.12.2024
 – Donnerstag, 19.12.2024

jeweils von 14.00 – 17.00 Uhr
Kontakt: Lothar Stolle, Tel. 07 11 / 48 98 55 76
Alle Veranstaltungen finden im DRK Zentrum, im Hauffweg 2 in 
Schanbach statt. Sie müssen nicht Mitglied im Roten Kreuz sein 
um unsere Angebote nutzen zu können. Haben wir Ihr Interesse 
geweckt, bei der Seniorengymnastik, dem Skatclub oder dem Se-
niorenclub mitzumachen, dann schauen Sie einfach vorbei. in der 
Seniorengymnastik bieten wir drei kostenlose Schnupperstunden an!
Wollen Sie das DRK Aichwald finanziell unterstützen nutzen Sie un-
ser Spendenkonto bei der Volksbank Mittlerer Neckar
IBAN: DE97 6129 0120 0627 2380 09, BIC: GENOES1 NUE

LandFrauen 
Aichwald

Gutsle + Gsälz
Gutsle + Gsälz: Abgabe bzw. Abholung spätestens 02.12.2024
Bitte setzt euch mit der jeweiligen LandFrau in Verbindung.
Schanbach / Lobenrot: 4113070 (Rose) oder 361510 (Erika)
Aichelberg: 94587910 (Sandra)
Aichschieß: 9361907 (Liese)
Krummhardt: 362253 (Ruth)
Das beste Heilmittel gegen Sorgen ist die Unterhaltung! (aus Indien)
Am 12.11.24 wurden wir von der Referentin Frau de la Roi-Frey aufs 
Beste unterhalten. Zum Thema „Weihnachtskinder“ erzählte sie uns 
interessante Geschichten aus dem Leben von Sissi, Kaiserin von Ös-
terreich, Samuel Fischer (Verleger), Cosima (Tochter von Franz Liszt 
und Geliebte von Richard Wagner) und August (Sohn von Johann 
Wolfgang von Goethe). Diese Personen sind am 24. bzw. am 25.12. 
geboren, also von Geburt an „Glückskinder“.

Stellenausschreibungen  
Die aktuellen Stellenausschreibungen der Gemeinde Aichwald 
finden Sie unter www.aichwald.de/stellenausschreibungen

AICHWALD AKTUELL
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Männerchor 
Aichschieß

Freunde/innen des Männerchor  
Aichschieß laden ein
Zu unserem monatlichen Ver-
einsstammtisch laden wir wieder 
ein. Am 21. November wollen 
wir uns zum gemütlichen Zu-
sammensein in der Aichschießer 
Linde treffen. Ab 19.00 Uhr sind 
wir dort angemeldet. Wir freuen 
uns über Jede und Jeden der mit 
uns Kontakt pflegen möchte. Mit 
kameradschaftlichem Gruß euer 
Albrecht Kromer

Musikverein 
Aichschieß

Wir suchen Dich!
Du spielst ein Instrument? Du wolltest schon immer ein Instrument 
spielen? Du hast schon mal ein Instrument gespielt und möchtest 
wieder damit anfangen? Dann sucht der Musikverein Aichschieß ge-
nau Dich! Besuche uns ganz unverbindlich bei den Proben an einem 
Mittwochabend um 19.30 Uhr in den Vereinsräumen der Schurwald-
halle Aichwald! Du möchtest uns spielen hören?
Dann komm einfach vorbei, unsere nächsten Termine sind am:
08.12.24 Weihnachtsmarkt in Aichschieß
24.12.24 Weihnachtslieder spielen in Krummhardt, Lobenrot,

Schanbach und Aichschieß

Termine 2025
03.-04.01.25 Horbenjoch
07.-09.02.25 Skiausfahrt ins Kleinwalsertal
28.02.25 Hauptversammlung
15.03.25 Frühjahrskonzert in der Schurwaldhalle
01.05.25 1. Maifest

Sommerfest in den Horben
03.08.25 Gastauftritt beim MV Liebersbronn e.V.
18.10.25 Helferessen in der Schurwaldhalle
07.12.25 Weihnachtsmarkt in Aichschieß
24.12.25 Weihnachtslieder spielen in Krummhardt, Loben-

rot,
Schanbach und Aichschieß

Du hast Fragen, dann kontaktiere uns:
Vorstand für Öffentlichkeitsarbeit:
Melanie Zimmerle, mzimmerle@gmx.de
Jugendarbeit: Nadine Hallwachs, nhallwachs@web.de
www.mv-aichschiess.de

Musikverein 
Aichelberg

Mit Musik in den Advent
Am Vorabend des ersten Advents beschenkt Sie der Musikverein 
Aichelberg mit musikalischer Vorfreude auf die Adventszeit und 
das bevorstehende Weihnachtsfest: Moderne, schwungvolle Weih-
nachtshits und traditionelle, besinnliche Klassiker, umrahmt von 
weihnachtlichen Gedichten und Geschichten, stimmen auf die wohl 
schönste Zeit des Jahres ein...

Gedenkstein für die Erbauung der Wald-
schenke durch die Aichschießer Sänger. 
Bild: A.K

„Feliz Navidad“ – Benefizkonzert im Advent
Samstag, 30. November 2024, 17.00 Uhr
Katholische Kirche St. Martin, Aichelberg
Der Eintritt ist frei – durch Ihre freiwillige Spende wird in diesem 
Jahr das Hospiz Esslingen unterstützt.
Der Musikverein Aichelberg freut sich schon jetzt auf Ihr Kommen!

Schwäbischer 
Albverein

Kurzwanderung am  
Donnerstag, 21. November 2024
„Lust am Wandern“: offene Menschen – kleine Touren.
Der Anblick zieht einen in den Bann: So klar, still und scharf gezeich-
net zeigt sich die traumhafte Winterlandschaft. Während die Natur 
uns im Frühjahr, Sommer und Herbst geradezu verschwenderisch 
ihre farbenreiche Pracht präsentiert, so ist jetzt alles auf wenige 
Schattierungen reduziert. Nichts ist zu viel, doch gerade die wenigen 
Kontraste schärfen die Sinne. Plötzlich wirkt alles so einfach, über-
deutlich, die eigene Gestalt der Landschaft tritt zutage. Um diese zu 
erleben, kommen Sie einfach zu unserer kleinen Wanderung 
am Donnerstag, 21. November. Wir treffen uns um 10.30 Uhr 
auf dem Parkplatz an der Abzweigung der Straße Lobenrot 
– Strümpfelbach und machen eine kleine Rundwanderung. 
Die Wanderung dauert ca. 1 ½ Stunden. Nach der Wanderung 
besteht die Möglichkeit zum gemeinsamen Mittagessen im Wander-
heim der Naturfreundehaus oberhalb von Strümpfelbach. Wenn Sie 
noch Fragen haben, dann rufen Sie gerne unsere Wanderfüh-
rerin Ingeborg Reineke an: Rufnummer 07 11 / 3 63 01 23.

Mittwochswanderung  
am 27. November 2024
Stadtwanderung Stuttgart
Der Schwerpunkt der diesjährigen Stadtwanderung in Stuttgart 
ist der Stadtbezirk Nord. Die Tour beginnt am Hauptbahnhof und 
geht durch das Europaviertel und den Pragfriedhof zu den Wagen-
hallen, einem alternativen Kultur- und Veranstaltungszentrum in 
Stuttgart-Nord. Am weiteren Weg liegen die Gedenkstätte „Zeichen 
der Erinnerung“ und das Eisenbahnerdörfle, eine Siedlung, die von 
der Reichsbahn für ihre Bediensteten angelegt wurde. Der letzte Ab-
schnitt verläuft zunächst durch den Rosensteinpark, dann über die 
neue Neckarbrücke nach Bad Cannstatt und endet am Bahnhof in 
der Wichtel Hausbrauerei – Ankunft ca. 14.00 Uhr. Die Strecke ist 
knapp 6 km lang, die Gehzeit beträgt ca. 2,5 Stunden. Außer ein 
paar Treppen gibt es gibt keine nennenswerten Anstiege. Abfahrt 
mit dem Bus am Mittwoch, 27. November: 10.16 Uhr Rathaus 
Aichelberg, 10.20 Uhr Krummhardt Ort, 10.25 Uhr Schan-
bach Kreisverkehr, 10:28 Aichschieß Kreuzung. Die Fahrtkos-
ten betragen 4,50 € pro Person. Rückkehr in Aichwald (geplant): ca. 
17.00 Uhr. Anmeldung bis spätestens Montag, 25. November 
bei Hans oder Erika Göttfert, Tel. 07 11 / 36 28 66. Gäste sind 
herzlich willkommen!

SAVE THE DATE –  
Bunter Nachmittag 2025
Unser nächster Bunter Nachmittag findet am 26.01.2025 von 
13.30 – ca. 18.30 Uhr in der Schurwaldhalle statt. Bitte merken 
Sie sich schon heute diesen Termin vor. Nähere Informationen 
erhalten Sie in den nächsten Wochen über unser Amtsblatt.

AICHWALD AKTUELL
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TVA 
Tennisverein Aichwald

Ihr Kontakt zum TVA:
Kai von Benthen, 1. Vorsitzender, Mobil 01 63 / 2 77 07 76
E-Mail: info@tvaichwald.de

Sozialverband 
VdK Ortsverband Aichwald

Statistisches Landesamt: Wohnen wird zum 
wesentlichen Armutsrisiko
Wohnen macht noch ärmer. Das ist die Kernaussage des Zweiten 
Teilhabeberichts der Familien-Forschung im Statistischen Landesamt 
Baden-Württemberg. Der Bericht zur Wohnsituation armutsgefähr-
deter Menschen vom August 2024 liefert alarmierende Zahlen: Über 
205.000 Sozialwohnungen fehlen im Land, mehr als 76.000 Men-
schen haben keine Wohnung. Steigende Mieten und mangelnder 
Wohnraum belasteten armutsgefährdete Haushalte besonders stark: 
Sie müssten laut Teilhabebericht 44,8 Prozent ihres Haushaltsein-
kommens für die Miete ausgeben. Das bedeute, fast die Hälfte des 
verfügbaren Einkommens müsse allein für die Bruttokaltmiete auf-
gewendet werden. Schon eine Mietbelastung von 30 Prozent gel-
te in der Sozialforschung als kritische Schwelle. Und das bedeute: 
Menschen in Armut sind so belastet durch die hohen Mietausgaben, 
dass sie sich das Wohnen nur leisten können, wenn sie an Ausga-
ben für Bekleidung, Lebensmittel, Energie und Gesundheit sparten. 
„Die Wohnsituation von Haushalten mit geringem Einkommen, von 
Alleinerziehenden oder Menschen mit Migrationshintergrund ist 
häufiger prekär, beengt oder gesundheitsgefährdend. Zudem sind die 
Wohnungen häufiger sanierungsbedürftig“, so der Teilhabebericht.

Herzliche Einladung zur Jahresabschlussfeier
Eine Tasse Kaffee, ein leckeres Stück Kuchen, eine gesellige Runde 
mit Weihnachtsgeschichten und -gedichten sowie Ehrungen für lang-
jährige Mitgliedschaften erwarten Sie auf unserer diesjährigen Jahres-
abschlussfeier, zu der der Sozialverband VdK, Ortsverband Aichwald, 
herzlich einlädt. Die Jahresabschlussfeier findet statt am Mitt-
woch, 04. Dezember 2024, um 15.00 Uhr im Saal der Gast-
stätte „Zum Ochsen“ in Aichwald-Aichelberg. Gern können 
Sie Weihnachtsgedichte und -geschichten mitbringen und vortragen. 
Gäste sind herzlich willkommen. Wir bitten um eine verbindliche 
Anmeldung bis zum 30.11.2024 bei der 1. Vorsitzenden, Frau 
Stickdorn, unter Tel. 0 71 61 / 4 01 14 51 oder per E-Mail ov-aich-
wald@vdk.de. Wir freuen uns über Ihre Teilnahme.
 Ihr Vorstand des Sozialverbands VdK OV Aichwald

Aichhörnchen 
Waldkindergarten e.V.

Draußen vom Walde komm ich her...
Letzte Chance einen Advents-
kranz oder ein Adventsge-
steck vorzubestellen! Die Krän-
ze werden aus verschiedenem 
Grün ohne Schmuck und Ker-
zen auf dem Wochenmarkt 
in Schanbach am 22.11. 
verkauft. Ein Kranz kostet 20 
Euro (Durchmesser ca. 25cm); 
die Gestecke werden ebenfalls 
in liebevoller Handarbeit gestal-
tet. Der komplette Erlös kommt 
dem Waldkindergarten zugute. 

Die Kränze und Gestecke können gerne auch unter der Nummer 
01799336589 (telefonisch oder per WhatsApp) vorbestellt werden. 
Am 22.11. gibt es neben den Kränzen auch leckere Waffeln und 
Kuchen zu kaufen!
Die Waldkindergartenkinder freuen sich auf Ihren Besuch!

Weitere Initiativen
Arbeitskreis 
Asyl

Kontaktdaten
Wir unterstützen und helfen Flüchtlingen, die nach Aichwald zuge-
wiesen werden.
Kontakt Walter Knapp Koordinator des AK Asyl Aichwald E-Mail: 
Arbeitskreis.Asyl@aichwald.de
Arbeitsgruppe Alltagsbegleitung E-Mail: AkAsyl.Alltag@aichwald.de
Arbeitsgruppe Sprache E-Mail: AkAsyl.Sprache@aichwald.de
Arbeitsgruppe Weltcafé E-Mail: AkAsyl.Weltcafe@aichwald.de
Arbeitsgruppe Mobilität E-Mail: AkAsyl.Mobil@aichwald.de
www.aichwald.de/arbeitskreis+asyl

Narrenzunft Schlappohrle Aichwald

Vielen lieben Dank!
Die Kronenkinder werden sich freuen, über euren Sammeleifer.
Wir haben die Kronkorken letzte Woche einmal abgegeben,
es waren 215 KG ca. 105.000 Stück.
Wir sagen ein herzliches Dankeschön. Bitte macht weiter so!
Unsere Annahmestellen sind:
Getränkehandlung Geyer, Uhlandstr.7, in Aichwald, zu den 
Öffnungszeiten.
Wohnhaus, Toblacher Str. 10, in Aichwald

Du willst einmal einen Umzug 
von der anderen Seite mit erle-
ben, dann melde dich bei uns. 
Denn bei uns besteht die Mög-
lichkeit ganz unverbindlich in 
einem Leihhäs mitzulaufen.
Dabei lernst du nicht nur die Fas-
net und das Häs besser kennen, 
sondern bekommst auch gleich 
Kontakt mit den Mitgliedern 
der Schlappohrle Aichwald. Ei-
nen besseren Einstieg kann man 
doch nicht haben. Also, scheue 
dich nicht. Wir freuen uns auf 
dich. Email: info.schlappohrle@

gmail.com oder WhatsApp Tel. 01 62 / 5 83 57 40

Weitere Mitteilungen
Tageselternverein 
Kreis Esslingen e.V.

Neue Qualifizierungskurse beginnen  
im Januar und Februar 2025
Neue Qualikurse starten am 11.01.2025 bzw. am 25.02.2025
In der Kindertagespflege werden bis zu fünf Tageskinder gleichzeitig 
im Alter von 0 bis 14 Jahren betreut. Als Kindertagespflegeperson 
können Sie selbstständig entweder im eigenen Haushalt oder in ande-
ren geeigneten Räumen arbeiten. Sie können auch angestellt im 
Haushalt der Eltern als Kinderbetreuer*in tätig werden. Für diese 
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„Ab auf‘s Rad!“, heißt es vom 13. Juni bis zum 3. Juli 2021 beim diesjährigen 

STADTRADELN im Rems-Murr-Kreis.STADTRADELN ist eine internationale Kampagne des Klima-Bündnis und möchte jährlich 

spielerisch Menschen anregen, möglichst viele Alltagswege klimafreundlich mit dem Rad 

zurückzulegen.
Die Gemeinde Berglen macht 2021 das zweite Jahr in Folge mit.
Neben dem Klimaaspekt geht es bei STADTRADELN vor allem um Teamgeist, deshalb freuen 

wir uns, wenn Sie jetzt Ihre Teams unter www.stadtradeln.de/berglen anmelden. Ein-

zelanmeldungen sind auch möglich, Sie rutschen dann automatisch in das sogenannte 

„Offene Team“.
Mehr Infos fi nden Sie direkt unter www.stadtradeln.de.Für Fragen wenden Sie sich gerne an Frau Sabine Wurster 

(sabine.wurster@berglen.de, Tel. 0 71 95 / 97 57 21).Wir freuen uns auf‘s gemeinsame Radeln mit Ihnen!

 

stadtradeln.de

Jetzt App laden und Radverkehr verbessern!          Worum geht’s?              Steigen Sie für drei Wochen für Ihre täglichen      
           Fahrten aufs Fahrrad um! Jede Fahrt mit dem  
          Rad ist praktizierter Umwelt- und Klimaschutz  
      und auch noch gut für Ihre Gesundheit!

Wer kann teilnehmen?  Alle Bürgerinnen und Bürger, die im Rems-Murr-Kreis 
wohnen, arbeiten, einem Verein angehören oder zur 
Schule gehen. Gründen Sie ihr eigenes Team oder 
schließen Sie sich einem Team an.

Für wen radele ich? Wer mitradelt sammelt Kilometer für sich, sein Team, 
seine Kommune und für den Landkreis. Melden Sie Ihr 
Team über stadtradeln.de direkt bei Ihrer Kommune 
an. Sollte Ihre Kommune nicht teilnehmen können Sie 
Ihr Team auch beim Landkreis anmelden

Wie kann ich mitradeln? 
Registrieren Sie sich einfach auf stadtradeln.de.  
Treten Sie einem Team bei oder gründen Sie Ihr eigenes. 
Danach losradeln und die Radkilometer einfach im 
Online-Radelkalender unten stadtradeln.de oder per 
STADTRADELN-App eintragen.  Infos zu den Spielregeln und der Anmeldung finden 

Sie auch im Klimaschutzportal auf unserer Homepage 
https://www.rems-murr-kreis.de/stadtradeln.

Wann wird geradelt? Im Aktionszeitraum vom 21. Juni bis 11. Juli 2020  
zählen die Kilometer für Ihr Team, Ihre Kommune  
und den Landkreis.

Weitere Infos unter stadtradeln.de/app

Der Wettbewerb für  Radförderung, Klimaschutz und Lebensqualität

Der  Rems-Murr-Kreis  ist dabei!
21. Juni - 11. Juli 2020 Jetzt registrieren  und mitradeln!www.stadtradeln.de/rems-murr-kreis  www.stadtradeln.de/allmersbachwww.stadtradeln.de/aspachwww.stadtradeln.de/backnangwww.stadtradeln.de/berglenwww.stadtradeln.de/kernen  www.stadtradeln.de/rudersbergwww.stadtradeln.de/schorndorfwww.stadtradeln.de/schwaikheimwww.stadtradeln.de/urbachwww.stadtradeln.de/waiblingenwww.stadtradeln.de/weinstadtwww.stadtradeln.de/winnenden

Werfen Sie doch mal einen Blick

auf unsere Homepage

www.berglen.deBerglen radelt für ein     gutes Klima STADTRADELN 2021
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SCHWAIKHEIM
www.schwaikheim.de
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Fritz-Ulrich-Weg (Bolzplatz Naturfreundehaus) Rosenstraße (Gemeindehalle)
Schönbühlstraße

Fritz-Ulrich-Weg 

(Bolzplatz Naturfreundehaus):

Der Bolzplatz am Fritz-Ulrich-Weg ist ins-

gesamt mehr als 2.500 Quadratmeter 

groß. Für den Bau eines Kinderhauses wür-

de etwa die Hälfte der Fläche benötigt.

Rosenstraße 

(Bolzplatz Gemeindehalle):

Der Bolzplatz in der Rosenstraße ist 

insgesamt 2.700 Quadratmeter groß. 

Für den Bau eines Kinderhauses würde 

etwa die Hälfte der Fläche benötigt.

Schönbühlstraße:

Die Wiese in der Schönbühlstraße ist 

insgesamt etwa 1.800 Quadratmeter 

groß.

DAS SIND DIE DREI STANDORTE

KINDER- UND JUGENDBEFRAGUNG

ZU DEN NEUEN KITA-STANDORTEN

Liebe Jugendliche und Kinder in Schwaikheim,

die Gemeinde Schwaikheim braucht dringend mehr Kinderbetreuungseinrichtungen, weil mit den Wohnsiedlun-

gen Heiße Klinge und Bismarckstraße viele Familien nach Schwaikheim ziehen. 

Drei Standorte stehen dafür zur Diskussion:

- Etwa die Hälfte des Bolzplatzes hinter dem Naturfreundehaus (Fritz-Ulrich-Straße);

- etwa die Hälfte des Bolzplatzes beim Schulsportplatz an der Gemeinschaftsschule (Rosenstraße);

- ein Grundstück in der Schönbühlstraße, ca. 30 m neben der Gefl üchtetenunterkunft.

Der Gemeinderat überlegt, welchen er nehmen soll, und muss dabei bedenken

-  wo die Familien kurze Wege haben;

-  wie gut das Kinderhaus zu erreichen ist, falls die Kinder mit dem Auto gebracht werden;

-  ob die Umgebung (Schule, Vereine, Sport, …) praktisch ist, um ein Konzept für die ganze Familie anbieten zu können;

-  ob es ein Problem wäre, wenn die Bolzplätze nur noch die Größe eines Kleinspielfeldes hätten.

UNS INTERESSIERT: WAS MEINT IHR?

Schreibt uns Eure Überlegungen bis zum 19.02.2023 unter jugendbeteiligung@schwaikheim.de oder schickt uns einen 

Brief ans Rathaus. Wenn Ihr noch nicht schreiben könnt, dürfen das gerne Eure Eltern übernehmen. Bitte gebt Euren Na-

men, Eure Adresse und Euer Alter an. Anonyme Beiträge werden nicht berücksichtigt. Über Vorschläge, wie die verblei-

benden Flächen auf den Bolzplätzen für Jungen und Mädchen attraktiv gestaltet werden können, freuen wir uns ebenfalls.

Gemeinde Schwaikheim

Marktplatz 2 - 4

71409 Schwaikheim
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1)  Die Verteilung erfolgt an nahezu alle in Wohngebieten liegende erreichbare Haushalte im jeweiligen Verteilungsgebiet. Davon ausgenommen sind Werbeverweigerer sowie nicht oder nur 
schwer zugängliche Haushalte.
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anspruchsvolle Aufgabe ist eine Qualifizierung von 300 Unterrichts-
einheiten (UE je 45 Minuten) erforderlich. Die nächsten Qualifizie-

rungskurse starten kommendes 
Jahr am 11.01.2025 bzw.am 
25.02.2025. Die Qualifizierung 
ist in Kurs I (vorbereitende Qua-
lifizierung mit 50 UE) und Kurs 
II (praxisbegleitende Qualifizie-
rung mit 250 UE) gegliedert. Pä-
dagogische Fachkräfte (nach § 7 
KiTaG) sind bereits nach Kurs I 

vollumfänglich qualifiziert. Die Teilnahme an der gesamten Qualifi-
zierung ist auf Wunsch jederzeit möglich. Vor Kursbeginn und nach 
Kurs I findet ein Eignungsgespräch mit dem Tageselternverein statt. 
Ihre Ansprechpartnerin Stefanie Lutz, Tel. 07 11 / 4 69 24 27-35 
freut sich über Ihren Anruf, E-Mail: s.lutz@tev-kreis-es.de.

Sonstiges

NaturFreunde Weinstadt e.V. – Strümpfelbacher 
Säuplatzbrünnele wieder voll funktionsfähig
Das Säuplatzbrünnele besteht aus einem aus Natursteinen gemauer-
ten Halbrund-Becken mit Zulaufrohr und liefert frisches Quellwasser. 
Es liegt in einem verebneten Nebenzweig des Strümpfelbacher Hüt-
tendobel. Und ist sozusagen ein Geheimtipp für Wanderer, um heiß 
gelaufene Füße abzukühlen. Das Wasser entstammt dem wasser-
durchlässigen Stubensandstein. Dabei bilden die wasserundurchlässi-
gen Oberen Bunten Mergel den Quellhorizont. Dort befindet sich 
auch ein idyllisches „Wiesle“ mit Sitzbank und von den NaturFreun-
den gespendeter Linde. Das Säuplatzbrünnele ist eine der besonders 
beliebten Attraktionen für die Naherholung der Wanderer auf dem 
Weg zum NaturFreundehaus Strümpfelbach direkt an dem von den 
NaturFreunden 2010 angelegten und mit Info-Tafeln ausgestatteten 
Rundwanderweg „Kulturlandschaftspfad“ (KLP). Der Start ist bei der 
Gemeindehalle Strümpfelbach. Bereits im August 2020 kümmerten 
sich die NaturFreunde im Sinne einer Patenschaft um das versiegte 
Brünnele und wechselten das durch Kalkablagerungen verschlossene 
Rohr durch Verlegen eines 20 m langen Leerrohres mit im Bedarfsfall 
nun auswechselbarer Zuleitung. Bereits vor Monaten wurden her-
umliegende Kieselsteine ins Becken geworfen und das im Becken 

angeflanschte Ablaufrohr heraus-
gerissen, so dass die Steinchen 
das unterirdisch verlegte Abwas-
ser-Rohr am Beckenboden kom-
plett verstopften. Das Quellwas-
ser lief fortan über den 
Beckenrand und aus dem „Wies-
le“ wurde eine schwer begehba-
re Feuchtwiese. Selbst ein Spül-

versuch durch die Feuerwehr misslang, der Abfluss ließ kein Wasser 
mehr durch. Anfang November war klar, dass aufgegraben werden 
muss. Mittlerweile wurde ein neues Abflussrohr zum vorhandenen 
Kanal, der in die Klinge entwässert, verlegt. Damit ist das Säuplatz-
brünnele wieder voll funktionsfähig. Arbeitsgeräte, wie Kleinbagger, 
Werkzeuge und Materialien, sowie „Manpower“ stellte Armin Kie-
sel, Vorsitzender der NaturFreunde Weinstadt, über seine Firma 
„Landschaftsgartenbau Kiesel“ kostenlos zur Verfügung.
Jetzt können wieder Wanderer, Naherholungssuchende und umlie-
gende Stücklesbesitzer bergfrisches Wasser schöpfen.
Wolf Dieter Forster, Ehrenvorsitzender Strümpfelbacher Säuplatz-
brünnele / KLP
weitere Bilder sind zu finden unter: www.naturfreunde-weinstadt.de
Andreas Dimter, Presse- & Öffentlichkeitsarbeit

www.tev-kreis-es.de

Spenden
Sie unter

www.dkhw.de

Mit Ihrer Hilfe finden  
Kinder Platz zum Spielen.
Jedes Kind hat das Recht zu spielen und sich zu bewegen.
Aber viel zu oft fehlt es an geeigneten Räumen im Freien.
Wir setzen uns für bessere Spielplätze in Deutschland ein.

Spendenkonto
IBAN: DE23 1002 0500 0003 3311 11 • Bank für Sozialwirtschaft

Krisen treffen die  
Ärmsten am Härtesten.  
Wir sind bei den Menschen.  
Gemeinsam sind wir stark.

LIGA Bank eG 
DE 44 7509 0300 0000 0001 08 
GENODEF1M05 
Spendenzweck: Solifonds

Solidaritätsfonds
Caritasverband für Stuttgart e.V.

Spenden Sie jetzt für  
unseren Solidaritätsfonds.
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Die Gemeinde Lichtenwald mit rund 2.700 Einwohnern sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Kassenverwalter (m/w/d) 
für die Leitung der Gemeindekasse

Es handelt sich um eine unbefristete Stelle mit einem Umfang von  
80 – 100 %.
Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere:
• Leitung der Gemeindekasse mit eigenverantwortlicher Erledigung 

aller Kassengeschäfte, wie z.B. Buchführung und Zahlungsverkehr, 
Verwaltung der Kassenmittel, Erstellung der Ein- und Auszahlungs-
belege

• Eigenverantwortliche Sachbearbeitung des Mahn-, Beitreibungs- 
und Vollstreckungswesens

• Bearbeitung von Ratenzahlungen, Stundungen, Niederschlagungen 
und Erlässen

• Weitere Aufgaben zur Unterstützung der Finanzverwaltung wie z.B. 
bei der Erstellung des Haushaltsplans und des Jahresabschlusses

• Kleinere Sonderaufgaben, wie z.B. die Schlüsselverwaltung, die 
Verwahrung von Wertgegenständen, Briefmarkenverkauf, usw.

• Vertretung im Standesamtswesen (optionaler Stellenumfang 20 %)
Eine Änderung des Aufgabengebiets behalten wir uns vor.
Wir erwarten:
• Eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zum Verwaltungsfach-

angestellten bzw. mittleren nichttechnischen Verwaltungsdienst 
oder vergleichbare kaufmännische bzw. buchhalterische/steuer-
fachliche Ausbildung bzw. eine Ausbildung als Bankkaufmann

• Gute EDV-Kenntnisse und sicherer Umfang mit den Microsoft-Office-
Produkten – von Vorteil, aber nicht Voraussetzung, sind Kenntnisse 
im Finanzverfahren „Finanz+“

• Eine sorgfältige, gewissenhafte und selbständige Arbeitsweise
• Freude und Geschick im Umgang mit Zahlen und Bürgern
Wir bieten:
• Eine Vergütung in EG 8 TVöD – bei Anstellung in Vollzeit mit der 

Qualifikation zur/zum Standesbeamtin/en ist eine Vergütung in  
EG 9a TVöD möglich (bei Fehlen dieser Qualifikation kann diese bei 
der Gemeinde Lichtenwald nachträglich erworben werden).

• Bei Vorliegen der persönlichen Voraussetzungen kann eine  
Übernahme in das Beamtenverhältnis erfolgen; bis A 10 vorbe-
haltlich einer noch durchzuführenden Dienstpostenbewertung

• Die üblichen Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes nach TVöD, 
eine Betriebsrente bei der KVBW Zusatzversorgungskasse sowie 
eine jährliche Sonderzahlung

• Einen Arbeitgeberzuschuss von 20 % bei Abschluss einer  
zusätzlichen betrieblichen Altersversorgung im Zuge von  
Entgeltumwandlung („Kommunalrente“)

• Eine kostenfreie betriebliche Krankenzusatzversicherung, in die 
auch Familienangehörige zu Sonderkonditionen mit aufgenommen 
werden können

• Ein interessantes, vielseitiges und verantwortungsvolles Aufgaben-
gebiet

• Ein Team, das Sie gerne in seiner Mitte aufnimmt
• Kostenloses Mineralwasser im Rathaus
Ihre fachlichen Fragen beantwortet Ihnen gerne unser Kämmerer Herr 
Steffen Mayer; E-Mail: s.mayer@lichtenwald.de; Telefon: 07153 9463-15.  
Bei personalrechtlichen Fragen steht Ihnen Hauptamtsleiterin Desiree 
Giese, E-Mail: giese@lichtenwald.de; Telefon: 07153 9463-13 zur Verfügung.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann richten Sie Ihre Bewerbung bitte spätestens bis zum 31.12.2024 
mit den üblichen Unterlagen an das Bürgermeisteramt Lichtenwald, 
Hauptstraße 34, 73669 Lichtenwald oder per E-Mail (bitte nur PDF bis 
max. 10 MB): post@lichtenwald.de

Wir freuen uns auf Sie!
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Kontoinhaber: STELP e. V.
Bank: GLS Gemeinschaft sbank eG
IBAN: DE32 4306 0967 7001 8011 00
BIC: GENODEM1GLS oder 
per Paypal an donati ons@stelp.eu

stelp.supporteronsite

stelp_supporter_on_site

STELP e. V. 

www.stelp.eu

HELFEN LIEGT 
      IN UNSERER
   HAND

Chiffre-Anfrage
O N L I N E  V E R S E N D E N

EINFACH 
SCANNENC H I F F R E @ D M Z - W E I N S TA D T. D E
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Silcherstraße 70
73666 Baltmannsweiler
Fon: 07153 - 55 08 73
info@anderka-kuechen.de
www.anderka-kuechen.de

Gelebte Nachhaltigkeit –  
Einzelteile einfach austauschen!

Spüle
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Arbeitsplatte

Herd Kochfeld

Geschirrspüler
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Armatur

ANKAUF VON FAHRZEUGEN, REISEMOBILEN 
UND WOHNWAGEN ALLER ART. 

Info@max-automobile.com · Tel. 0 71 51 / 1 67 15 42

Der beliebte, praktische und übersichtliche 
STREIFENKALENDER bei UNS VOR ORT
oder ONLINE ERHÄLTLICH: 
QR-Code scannen oder unter
www.deinmomentzaehlt.de 

DMZ | An der Rems 10 | 71384 Weinstadt | www.deinmomentzaehlt.de

KALENDER

2025
Der beliebte, praktische und übersichtliche 
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Stück 

8,00 
Euro

JETZT 
ERHÄLTLICH

Wir suchen eine 

Bürokauffrau/-kaufmann (m/w/d)
in Vollzeit, gerne auch Quereinsteiger*in.

Bei Interesse freuen wir uns über Ihre schriftliche  
Bewerbung an: h.dopfer@imle-sanierungen.de

IMLE Sanierungen Weinstadt
Werkstraße 6 – 8 | 71384 Weinstadt | Tel. 0 71 51 / 9 86 93-0

Funktioniert die 
Wärmepumpe im Bestandsbau?
Wir besuchen eine Familie in Aichelberg, 
die Antworten geben kann.
Samstag, 30. November   
10.00 Uhr Treffpunkt Bushaltestelle Holl 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

FAKTENCHECK
WÄRMEPUMPE

Anmeldung erforderlich an: 
info@gruene-aichwald.de 
Informationen: 
www.gruene-aichwald.de
sowie Tel: 07 11 / 36 34 26 OV AICHWALD

Aichwald-Aichelberg: Sehr schönes teilmodernisiertes Reiheneckhaus
in ruhiger Aussichtslage von privat zu verkaufen, Bj. 1976, 5½-Zimmer, 132 m² WF, 50 m² NF, 310 
m² Grund, 2 große Balkone (saniert, Edelstahl), Holz-Alu-Fenster 3-fach, Gasbrennwert-Heizung, 

Terrasse, großer Garten, Garage (im Haus), 2 Stellplätze.  Energiebedarf: 212,52 kWh (m2 · a).  
Bezug kurzfristig möglich. Preis: 488.000 €. Zuschriften erbeten an: REH-Aichelberg@t-online.de

Praxis Dr. med. Mayer
Hölderlinstr. 26, 71384 Weinstadt-Schnait, 

Tel. 0 71 51 / 6 54 60, praxis.dres.mayer@docpost.de

Wir suchen 

eine(n) Medizinische(n) Fachangestellte(n)  
oder  

Gesundheits- und Krankenpfleger(in)  
(m/w/d)

zum 1. Januar 2025 oder später in Vollzeit oder Teilzeit.

Übertarifliche Bezahlung, übertariflicher Urlaub,  
4-Tage-Woche und Unterstützung bei Weiterbildung

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung per Post oder Mail.


